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Die Neugierde
der Kinder 

ist der Wissensdurst
nach Erkenntnis,
darum sollte man

diese in ihnen
fördern

und ermutigen.

John Locke
englischer Politiker,  

Arzt und Erziehungsphilosoph
* 1632 – † 1704

Natur. Kunst. Kultur. Niederösterreich.

Naturräume, Kulturlandschaften, Kunst und 
Kultur sind essenzielle Träger der Identität eines 
Landes. Das breite Angebot der Museen und 
Ausstellungshäuser in unserem Bundesland 
ermöglicht jungen Menschen, sich auf vielerlei 
Wegen die Geschichte und die Besonderheiten 
unseres Landes anzueignen. 

Unsere Gesellschaft verändert sich in rasantem Tempo, sie wird 
pluraler und digitaler. Kreative Methoden der Vermittlung helfen 
dabei, in konstruktive Dialoge hineinzufinden und Bewusstsein 
zu schaffen für die Welt, die uns umgibt. Kinder und Jugendliche 
werden damit zur aktiven Teilhabe an kulturellen Prozessen 
angeregt – und sie werden in ihren Kompetenzen gestärkt. 
Nutzen Sie die Möglichkeiten, die diese Broschüre eröffnet!

Den jungen Menschen und auch Ihnen, liebe Lehrerinnen  
und Lehrer, liebe Eltern und Großeltern, wünsche ich viel Freude 
bei der gemeinsamen Entdeckungsreise durch das Natur- und 
Kulturerbe unseres Landes.

Johanna Mikl-Leitner 
Landeshauptfrau
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Staunen, Fragen, Mitmachen!

Die niederösterreichischen Museen, Sammlungen und  
Ausstellungshäuser laden mit bunten Themen und ab
wechslungsreichen Vermittlungsprogrammen zu einer 
spannenden Entdeckungsreise ein. 

In lockerer Atmosphäre werden bei interaktiven Ange-
boten Geschichte(n) erlebt, altes Handwerk ausprobiert, 
Natur und Technik erlebt, seltene Museumsobjekte oder 
originale Kunst entdeckt. 

Im Rahmen dialogorientierter Führungen für Kinder, Ju-
gendliche und Schulklassen aller Altersstufen, oftmals 
ergänzt durch Workshops, werden erlerntes Wissen 
vertieft und neue Erkenntnisse gewonnen. Abseits des 
Klassenzimmers lässt sich so in eine neue Erfahrungswelt 
eintauchen, die neue kreative Räume für Ideen und Mei-
nungen öffnet.

Lassen Sie sich inspirieren und erkunden Sie gemeinsam 
mit den Ihnen anvertrauten Kindern und Jugendlichen die 
spannende Themenvielfalt der niederösterreichischen 
Museumslandschaft!

Ulrike Vitovec
Geschäftsführerin Museumsmanagement Niederösterreich

HAUS DER WILDNIS
Erleben Sie das einzigartige UNESCO Weltnaturerbe 
Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal im 
HAUS DER WILDNIS in Lunz am See. 

Virtual Reality und interaktive Stationen 
machen die Zusammenhänge in der Natur 
im Rahmen modernster Ausstellungs-
architektur zugänglich. Unser Vermittlungs-
team bereitet � emen von „Wald Wide Web“ 
bis „Wunder Wasser“ altersgerecht auf. 

Jetzt Kinderführungen, Workshops oder 
Science Days / Science Weeks  buchen!

Weitere Informationen unter 
info@haus-der-wildnis.at oder 07486/21122

Dem Urwald so nah wie noch nie

HAUS DER WILDNIS
Kirchenplatz 5, 3293 Lunz/See

www.haus-der-wildnis.at

www.kulturregionnoe.at

Ein Betrieb der Kultur.Region.Niederösterreich GmbH
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Geschichte & 
Gegenwart
Niederösterreich war das Kernland der habsburgischen Monarchie, die 
über Jahrhunderte große Teile Europas prägte. Die vielen Burgen und 
Schlösser entführen in die Vergangenheit, erzählen von den damaligen 
Lebenswelten und lassen so die Landesgeschichte lebendig werden. 
Die mächtigen Stifte und Klöster geben Einblicke in die wechselvolle 
und spannungsreiche Beziehung von Glauben und Herrschaft und sind 
bis heute von besonderer Strahlkraft für die Wirtschaft und das Kunst-
schaffen einer Region.

Auch ist das Wachsen und Werden der eigenen Heimat erlebenswert: 
die regionalen Stadt- und Ortsmuseen erzählen die Geschichte und 
Geschichten der Region. Gegenstände, die sich früher in jedem Haus 
fanden, erzählen von (fast) vergangenen Zeiten, während die jünge-
re Zeitgeschichte, Erzählungen von Krieg, Terror, Hunger oder Flucht 
und vor allem die Schilderung des Überlebens durch Fotos, Tage-
bücher und Erzählungen von Betroffenen ein persönliches Gesicht 
bekommen. 

Register
Amstetten (AM)
Fahrngruber Hammer und Köhlereimuseum, S. 23
Museum Ostarrichi, S. 14
FeRRUM – welt des eisens, S. 22
Nostalgiemuseum Drahtesel & mehr, S. 24

Baden (BN)
Arnulf Rainer Museum, S. 42
Beethovenhaus Baden, S. 43
Glasmuseum „Die gläserne Burg“, S. 42
Kaiser Franz Josef Museum, S. 17
krupp stadt museum Berndorf, S. 27
Museum Traiskirchen, S. 18
Rollettmuseum Baden, S. 17

Bruck an der Leitha (BL)
Haydn Geburtshaus Rohrau, S. 41
Römerstadt Carnuntum, S. 50

Gänserndorf (GF)
Eisenbahnmuseum Strasshof, S. 26
Schloss Hof, S. 10
schlossORTH Nationalpark-Zentrum, S. 30
Stillfried Zentrum der Urzeit, S. 46
Weinviertler Museumsdorf Niedersulz, S. 26

Gmünd (GD)
Das Kunstmuseum Waldviertel, S. 38
MAT – Museum Alte Textilfabrik, S. 25
SONNENWELT Großschönau, S. 34
UnterWasserReich Schrems, S. 34

Hollabrunn (HL)
Amethyst Welt Maissau, S. 35
Der Heldenberg, S. 47
Galerie grenzART Hollabrunn, S. 39

Horn (HO)
Krahuletz-Museum, S. 48
Museum Horn, S. 48

Korneuburg (KO)
Langenzersdorf Museum, S. 40
Stadtmuseum Korneuburg, S. 16

Krems an der Donau (Stadt) (KS)
Kunstmeile Krems, S. 39
museumkrems, S. 13

Krems (KR)
Ausstellungshaus Spoerri, S. 38
Freilichtmuseum Germanisches Gehöft, S. 47
Schifffahrtsmuseum Spitz, S. 25
Stift Dürnstein, S. 8

Melk
Benediktinerstift Melk, S. 8
Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug, S. 33

Haubiversum – Die Brot-Erlebniswelt, S. 23
Museum ERLAUF ERINNERT, S. 15
Schallaburg, S. 11
Schloss Artstetten, S. 11

Mistelbach (MI)
Liechtenstein Schloss Wilfersdorf, S. 10
MAMUZ, S. 46
Michelstettner Schule – NÖ Schulmuseum, S. 14
VINO VERSUM Poysdorf, S. 36

Neunkirchen (NK)
Dr. Karl Renner-Museum, S. 15
Kulturschloss Reichenau, S. 43
Städtisches Museum Neunkirchen, S. 51

Sankt Pölten (Stadt) (P)
Museum am Dom St. Pölten, S. 12
Museum Niederösterreich – Haus der Geschich-
te, S. 12
Museum Niederösterreich – Haus für Natur, S. 31
Stadtmuseum St. Pölten, S. 13

Sankt Pölten (PL)
Ausstellung im Schloss Traismauer, S. 49
Dorfmuseum Weinburg, S. 20
Urzeitmuseum Nussdorf-Traisental, S. 49
Wienerwaldmuseum Eichgraben, S. 30
Willhelmsburger Geschirr-Museum, S. 27

Scheibbs (SB)
Haus der Wildnis, S. 32
Museum im Ledererhaus Purgstall, S. 24

Tulln (TU)
Egon Schiele Museum, S. 40
museum gugging, S. 41
Oskar Mann Heimatmuseum, S. 20
Römermuseum Tulln, S. 50
Stadtmuseum Klosterneuburg, S. 16

Waidhofen a. d. Ybbs (WY)
5-Elemente-Museum, S. 22
Schaukraftwerk Schwellöd, S. 32

Wiener Neustadt (Stadt) (WN)
Kasematten Wiener Neustadt, S. 19
Museum St. Peter an der Sperr, S. 18

Wiener Neustadt (WB)
Archäologisches Freilichtmuseum  
Schwarzenbach, S. 51
Sconarium Bad Schönau, S. 31
Waldbauernmuseum Gutenstein, S. 28
Zinnfigurenwelt Katzelsdorf, S. 19

Zwettl (ZT)
Greifvogelzentrum und Falknereimuseum, S. 33
Stadtmuseum Zwettl, S. 9
Waldviertler Erdäpfelwelt Schweiggers, S. 35
Zisterzienserstift Zwettl, S. 9
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Zisterzienserstift 
Zwettl
3910 Stift Zwettl 1 
www.stift-zwettl.at/tourismus 
Britta Kurz 
02822/20202-17 
info@stift-zwettl.at 
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Bewegte Geschichte und pulsierende 
Gegenwart
Das atemberaubende Ensemble des Stiftes 
Zwettl mit seiner barocken Kirche samt Bib-
liothek und Marmorsaal sowie der großzügige 
Stiftspark locken Gäste von Nah und Fern. Zum 
Flanieren und Verweilen laden der Prälatengar-
ten, der Naschgarten und das Herbarium ein.

Klasse goes Kloster
Interessante Entdeckungen in der mittelalterli-
chen Klosteranlage. Wie wohnten die Mönche 
in früheren Zeiten? Wie sah ihr Tagesablauf 
aus? 
Je nach Alter inkl. Rätseltour und Quiz. 
4–18 J., ca. 1 h, € 5,50 
2 Begleitpers. frei

Benediktinerstift 
Melk
Abt Berthold Dietmayr-Straße 1, 3390 Melk
www.stiftmelk.at
02752/555-232
tours@stiftmelk.at
ganzjährig

Zu Besuch im Stift Melk
Das weithin sichtbare, von Jakob Prandtauer
gestaltete barocke Benediktinerstift gehört zu
den bedeutendsten kulturellen Zentren Europas.
Schulklassen und Kindergruppen werden
spezielle Führungen angeboten, die auf die
Geschichte und Gegenwart des Klosters
eingehen. Neben den Museumsräumen, dem 
Marmorsaal, der Bibliothek und der Stiftskirche 
kann – von Mai bis Oktober – auch die barocke 
Gartenanlage besichtigt werden.

Von der Burg zum Kloster
Babenberger, Barock, Benediktinerkloster
6–10 J., 1,5 h, Pauschale (bis 15 Kinder) € 40,– 
Pauschale (bis 31 Kinder) € 60,– 

Stift Melk in Geschichte und Gegenwart
10–19 J., 1 h, € 7,50

Stadtmuseum
Zwettl 
Sparkassenplatz 4, 3910 Zwettl
www.zwettl.gv.at/stadtmuseum
Zwettl-Info
02822/503129
stadtmuseum@zwettl.gv.at
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Eintauchen in die Geschichte der 
Stadt
Im Stadtmuseum Zwettl erwarten Kinder und 
Jugendliche Einblicke in den Alltag und das 
Leben in früheren Zeiten. Mit einem bewegli-
chen Stadtmodell kann die bauliche Entwick-
lung Zwettls nachvollzogen werden. Weitere 
Schwerpunkte sind die Stadtgeschichte, das 
Geschlecht der Kuenringer sowie Zeugnisse der 
örtlichen Bräuche, Gewerke, Gewerbe und die 
Gerichtsbarkeit.

Führungen für Schulklassen und Kindergruppen
Thematische Schwerpunktsetzungen sind nach 
Vereinbarung möglich
3–19. J., ca. 1–1,5 h, € 2,–

Rätselrallye
Entstehung, Entwicklung und Alltagsleben der 
Stadt Zwettl in früherer Zeit
6–13 J., 1–1,5 h, € 1,–

Aktivworkshop
Zehn verschiedene Themen zu altem Handwerk 
stehen zur Auswahl.
4–19 J., 0,5–1 h
Gruppenpauschale € 15,–/h
Materialkosten € 2,– bis € 7,–
min. 7 und max. 15 Kinder

Stift Dürnstein
3601 Dürnstein 1 
www.stift-duernstein.at 
02711/375 
tourismus@stift-duernstein.at 
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Entdeckung des Wertvollen
Das Wahrzeichen der Wachau, das Stift Dürn-
stein, präsentiert sich mit der Ausstellung „Ent-
deckung des Wertvollen“! Während des Rund-
gangs taucht man in das geistliche Konzept 
des Hauses ein. Die einzelnen Themenbereiche, 
„das Gute – das Schöne – das Wahre“ werden 
auf einfache, teils spielerische Art und Weise 
den Kindern und Jugendlichen nähergebracht.

Themenführung „Warum ist der Turm blau?“
Eine Zeitreise durch sechs Jahrhunderte, die 
nicht nur um den blauen Kirchturm, sondern 
auch in den barocken Kreuzgang und die Krypta 
führt. 
6–18 J., 1,5 h, € 6,– 

Kinderführung „Entdeckung des Wertvollen“
Spielerisch und mit einfachen Worten werden 
die Grundgedanken der Ausstellung vermittelt. 
Themen, die uns alle berühren – unabhängig 
von Religion und Alter. 
6–18 J., 1 h, € 5,– 
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Schloss Hof
2294 Schloßhof Nr. 1 
www.schlosshof.at 
Joachim Beck 
02285/20000-838 
beck@schlosshof.at 
ganzjährig

Barocke Lebensfreude
Das von Prinz Eugen und Maria Theresia gestal-
tete und bewohnte Schloss Hof ist ein barockes 
Baujuwel, das heute noch das Lebensgefühl des 
18. Jahrhunderts in lebhafter Weise vermittelt. 
Mit den unterschiedlichen Kulturvermittlungs-
angeboten kann man die Besonderheiten des 
Schlosses mit seinen prunkvollen Gemächern, 
seiner prachtvollen Gartenanlage und seinem 
von vielen Tieren bewohnten Gutshof näher 
kennenlernen. 

Perücke, Fächer, Menuett – Eine Zeitreise ins 
18. Jahrhundert
Jeden So, 13 Uhr, 1 h, 4–6 J. € 3,–, 6–10 J. € 12,–

Tierisches Schloss Hof – Den Gutshof 
entdecken und erobern
4–10 J., 1 h, € 5,– 

Barockes Schlossleben
4–19 J., 1 h, € 6,– 

Das Spiel mit dem Essen
6–19 J., 1 h, € 8,– 

Auf geheimen Pfaden – Abenteuer und 
Spannung liegen in der Luft!
8–19 J., 1h, € 7,– 

Ferienspiel
Termine online

Schallaburg
Schallaburg 1, 3382 Schallaburg  
www.schallaburg.at  
02754/6317-0  
buchung@schallaburg.at
Mitte Mai bis Anfang November

Schallaburg: Ausstellung KIND SEIN
Behütet oder schutzlos? Beflügelt oder unter-
drückt? Neugierig oder ohnmächtig? Wie eine 
Gesellschaft mit ihren Kindern umgeht, sagt 
viel über sie aus. Die Kindheit prägt uns wie 
keine andere Zeit. Manche können es nicht 
erwarten, ihr zu entwachsen. Andere blicken 
mit Sehnsucht auf sie zurück. Aber was heißt es 
eigentlich, ein Kind zu sein – damals und heute? 
2023 lädt die Schallaburg dazu ein, die Welt 
wieder mit Kinderaugen zu sehen.

Familienführung durch die Ausstellung
Gemeinsam mit den Kulturvermittler*innen 
erkunden Familien auf spielerische und kindge-
rechte Weise die Ausstellung. 1 h, Kinder bis 18 
J. gratis , € 5,– / Erw. (exkl. Eint.)

Schlossführung für Familien
Ein Rundgang durch das Renaissanceschloss 
und die historischen Außenanlagen. Erleben Sie 
die Schallaburg mit allen Sinnen und hören Sie 
genau hin, was Ihnen die alten Burgmauern zu 
erzählen haben. 
1 h, Kinder bis 18 J. gratis , € 5,– / Erw. (exkl. Eint.)

Weitere Angebote
Themen- und Spezialführungen, Rundgänge & 
Workshops für Schulen, Bogenschießen uvm. 
Details, Termine und Preise online

Liechtenstein Schloss 
Wilfersdorf
Hauptstraße 1, 2193 Wilfersdorf 
www.liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at 
0664/3770806 
office@liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at 
April bis Oktober

Die Fürsten von Liechtenstein
Die Liechtensteins, eine der ältesten Adelsfa-
milien Österreichs, haben über Jahrhunderte 
das Weinviertel geprägt. Im Schloss Wilfersdorf, 
einem ehemaligen Wohnschloss der fürstli-
chen Familie, wird diese Geschichte erlebbar. 
In der Dauerausstellung erwarten uns farben
frohe Räume, ein Duplikat der Fürstenkrone 
sowie ein Modell des früheren Schlosses in 
all seiner damaligen Größe. Von Dachböden 
gerettete Kunstwerke, ein musikalischer Rabe 
und Unikate aus dem Fundus der Pfarre verlei-
hen der Ausstellung ein ganz besonderes Flair. 
In einem Seitentrakt des Schlosses bietet das 
Heimatmuseum Einblicke in längst vergan-
gene Lebensweisen im Weinviertel: Hier wird 
Geschichte lebendig!

Schlossführung inkl. Rätselrallye
Lasst uns anschließend an die Führung 
spielerisch das Schloss kennenlernen und die 
freundlichen Geister Wilma und Willi suchen. 
Kleines Geschenk zum Mitnehmen.
6–12 J., ca. 1,5–2 h,  € 7,–

Schlossführung für Schulklassen und 
Kindergruppen
6–16 J., 1 h, € 4,–

Schloss Artstetten
Schlossplatz 1, 3661 Artstetten-Pöbring 
www.schloss-artstetten.at 
Brigitte Leidwein 
07413/8006 
office@schloss-artstetten.at 
April bis Oktober

Das ist doch zum Schießen!
Schloss Artstetten lädt zu friedenspädago-
gischen Workshops ein, die von erfahrenen 
Kulturvermittler*innen geleitet werden. Die 
Workshops werden im Rahmen der Ausstellung 
„Durchs Schlüsselloch: Geschichte erzählt! 
Erzherzog Franz Ferdinand und der Erste Welt-
krieg“ veranstaltet und sind für Jugendliche im 
Klassen- oder Gruppenverband gedacht.

Workshop I: Demokratie – Was geht mich das 
an?
Wir gehen der Frage nach, ob und wie politische 
Systeme Kriege verhindern können. Was ist 
Demokratie? Wie bestimmt sie unseren Alltag? 
Und was hat das alles mit „mir“ zu tun?

Workshop II: Die Macht der Wörter – Das ist 
doch zum Schießen!
Unsere Alltagssprache ist voll von martialischen 
Ausdrücken und Redewendungen. Wird unsere 
Sprache rauer? Fördert eine aggressive Sprache 
die Gewalt? Und was hat das Internet damit zu 
tun? 

Jeweils: 12–16 J., 3 h, € 15,–, 
(max. 20 Pers.)
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Museum am Dom 
St. Pölten
Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
www.museumamdom.at 
Manuela Rechberger 
02742/324-333
museum@kirche.at 
ganzjährig

Kirche – Hinter den Kulissen!
Das MUSEUM AM DOM ist das älteste kirch-
liche Museum Österreichs. Es befindet sich in 
Räumlichkeiten des 1784 aufgelassenen Augus-
tiner Chorherrenstiftes, zu denen auch die ba-
rocke Stiftsbibliothek zählt. Spielerisch werden 
Aspekte der christlichen Kultur nähergebracht, 
die unseren Alltag bis heute stark prägt. Bei 
speziellen Führungen durch Dom, Gruft und 
Schatzkammer werfen wir einen Blick hinter die 
Kulissen des St. Pöltner Bischofssitzes.

Die Diözese St. Pölten
Geschichte und Verwaltung einer Diözese 
6–19 J., 1–1,5 h

Ora et labora et lege
Das Leben in einem Kloster, 6–19 J., ca. 1 h

Der St. Pöltner Dom
Entdecke unbekannte Orte der Bischofskirche
8–19 J., 1–1,5 h

Workshop Heilige_n_Geschichten
Über Lebensgeschichten und Namenspatrone 
inkl. Smartphone-Quiz, 14–19 J., 1,5 h

Führungen für Kindergärten und Schulen
Jährlich wechselnde Ausstellungen bieten zahl-
reiche Anknüpfungspunkte. Programm online
4–19 J., 1,5 h

Jeweils: € 4,– / Kind, € 6,– / Erw.

10

Museum 
Niederösterreich – 
Haus der Geschichte
Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten 
www.museumnoe.at 
Martina Deinbacher, Lisa Kolb 
02742/908090-998 
anmeldung@museumnoe.at 
ganzjährig

Einblicke gewinnen. 
Geschichte verstehen.
Anhand von zehn Themen, welche die Mensch-
heitsgeschichte bis heute bewegen, führt das 
Haus der Geschichte durch die Geschichte 
Niederösterreichs im zentraleuropäischen 
Kontext. Die Vermittlungsangebote beschäfti-
gen sich mit unterschiedlichen Aspekten der 
Geschichtsschreibung, politischen Bildung und 
Medienkompetenz. Zusätzlich ermöglichen die 
wechselnden Ausstellungen „Wider die Macht. 
Die Kunstsammlung des Dokumentationsar-
chivs des österreichischen Widerstandes“ (bis 
15.1.2023) und „Aufsässiges Land. Proteste und 
Streiks seit 1848“ (ab 18.2.2023) vertiefende 
Einblicke.

Wald, Wein, Industrie & Most – Niederöster-
reich in Vierteln
8–12 J., 1,5 h, € 5,50

UNZUFRIEDEN? – Dann mach es besser!
10–14 J., 1,5 h, € 5,50

Meilensteine der österreichischen Geschichte
12–19 J., 1,5 h, € 5,50

Macht Meinung?
12–19 J., 1,5 h, € 5,50

Ferienworkshops
Termine online

Stadtmuseum 
St. Pölten
Prandtauerstraße 2, 3100 St. Pölten 
www.stadtmuseum-stpoelten.at 
Martina Luef 
02742/333-2642 
martina.luef@st-poelten.gv.at 
ganzjährig

Vom Museum aus die Stadt 
erforschen
Ausgehend von sehr gut aufbereiteten archäo-
logischen Zeugnissen aus der Vergangenheit 
der heutigen Landeshauptstadt, präsentiert das 
Stadtmuseum die Stadtgeschichte St. Pöltens, 
wobei vor allem die Jugendstilabteilung speziell 
erwähnenswert ist.

Vom Feuerstein zum Feuerzeug
Urige Geschichten aus der Urgeschichte! 
6–13 J., 3 h, € 4,– 

„Die spinnen die Römer“... – oder doch nicht?
Auf ins antike Abenteuer! 
6–18 J., 3 h, € 4,– 

„Ba-(Rock) me...“
Die Zeitreise in die Epoche Jakob Prandtauers! 
6–18 J., 3 h, € 4,– 

Altstadtrallye
Die rasante Rallye durch die Stadt! 
6–13 J., 3 h, € 4,– 

Das will ich sehen! Jugendstil in St. Pölten
Jugendstilschätze in der Jugendstilgalerie 
entdecken und sich inspirieren lassen! 
6–18 J., 3 h, € 4,– 
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museumkrems
Körnermarkt 14, 3500 Krems 
www.museumkrems.at 
Sabine Laz 
02732/801-571 
museum@krems.gv.at 
April bis November, für Gruppen ganzjährig

Geschichte, Kunst und Kultur erleben
Mitten in der historischen Altstadt lädt das  
museumkrems im ehemaligen Dominikaner
kloster zur spannenden Entdeckungsreise durch 
die wechselvolle Geschichte der Doppelstadt 
an der Donau. Bei freiem Eintritt für Kinder und 
Jugendliche bis zum 19. Lebensjahr können 
sich junge Leute ein beeindruckendes Bild von 
Krems und Stein in der Vergangenheit machen. 
Maßgeschneiderte Themenführungen sind auf 
Anfrage gerne möglich.

Interaktive Überblicksführungen
Thematische Schwerpunktsetzungen sind nach 
Vereinbarung möglich 
6–19 J., 1 h, € 3,– 

Und was sammelst DU?
Von Sammler*innen und Sammlungen. Komm´ 
mit auf eine Entdeckungsreise durchs Museum 
und lerne verschiedene Sammlungen kennen. 
6–12 J., 1,5 h, € 4,– 

Zeitreise ins Mittelalter
Wie haben Menschen und vor allem Kinder 
früher gelebt?  
8–12 J., 1 h, € 3,– 

Handwerk – einst und heute
Was haben fast ausgestorbene Berufe mit unse-
ren modernen Jobs zu tun?  
10–15 J., 2 h, € 6,– 
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Dr. Karl 
Renner-Museum
Rennergasse 2, 2640 Gloggnitz
www.rennermuseum.at
Mag.a Vanessa Staudenhirz
0664/2066431
office@rennermuseum.at
Februar bis November, für Gruppen ganzjährig

Was man über Karl Renner wissen 
sollte
Das Kulturvermittlungsteam des Renner-Muse-
ums gibt Einblicke in die öffentliche und private 
Geschichte des Staatsmannes, wie auch den 
Weg in die Demokratisierung Österreichs.

Workshop Zeitreise Demokratie
Vertiefend zum Schulunterricht und zur Stär-
kung des Demokratiebewusstseins

Überblicksführung für Schulklassen
Im Rahmen des historischen Wohngebäudes 
gibt das Vermittlungsteam einen Einblick in das 
Leben und Wirken des Staatsmannes.

Führung zur Sonderausstellung
Wechselnde Sonderausstellungen zu beson-
deren Persönlichkeiten bieten die Gelegenheit, 
die Politik Österreichs abwechslungsreich zu 
erfahren.

Jeweils: 13–19 J., 1 h, € 5,–
Begleitpers. frei

Museum 
ERLAUF ERINNERT
Kirchenplatz 3, 3253 Erlauf 
www.erlauferinnert.at 
Simone Rabensteiner 
02757/61053 
erlauf@friedensgemeinde.at 
ganzjährig

Zeitgeschichte hautnah
In der Nacht vom 8. auf den 9. Mai 1945 trafen 
sich in Erlauf der sowjetische General Dmitri 
Dritschkin und der US-amerikanische General 
Stanley Reinhart und feierten gemeinsam den 
um 00:01 Uhr in Kraft tretenden Waffenstill-
stand, der den Krieg in Europa beendete. Das 
Museum „ERLAUF ERINNERT“ zeigt viele inte-
ressante Beiträge über diese Zeit am Beispiel 
von Erlauf und der Region.

Das Treffen der Generäle
Beim Rundgang durch das Museum wird die 
spannende Geschichte vom Treffen der Ge-
neräle ebenso thematisiert wie das Leben der 
Erlaufer*innen während der Nazi-Diktatur und 
nach dem Weltkrieg. 
12–19 J., 1,5 h, € 4,– / Kind, € 6,– / Erw.

Museum Ostarrichi
Millenniumsplatz 1, 3364 Neuhofen a. d. Ybbs 
www.museum-ostarrichi.at 
Katharina Eibensteiner 
07475/52700-40 
office@ostarrichi-kulturhof.at 
Mitte April bis Oktober

OSTARRICHI: „Entdecke Österreich“
Die Ausstellung OSTARRICHI: „Entdecke 
Österreich“ ist eine gelungene Schau zur Ge-
schichte unseres Landes. Die Museumsgäste 
durchwandern die 1.000-jährige Geschichte 
Österreichs in 7 Schritten und lernen die 
namensgebende Urkunde Österreichs kennen. 
Die Ausstellung lädt zum Staunen, Informieren 
und Nachdenken ein. Vor allem für Schulen inte-
ressant: Alle Informationen und Arbeitsblätter 
sind auch in Englisch verfügbar. So können die 
Englischstunden im Museum abgehalten und 
gleichzeitig interessante Details zur österreichi-
schen Geschichte vermittelt werden.

Geschichtsdetektive
Wieso verschenkt ein Kaiser Land? Was macht 
ein Kaiser eigentlich den ganzen Tag? Schreibt 
er die Urkunden selbst? Diese und viele weitere 
Geheimnisse gilt es zu lüften. 
6–13 J., 1,5–2 h, € 5,– 

Kaiser – Kanzler – kinderleicht
optional inkl. Kreativstation: Krone basteln und 
Urkunde mit Bienenwachs besiegeln 
8–11 J.,1,5–2 h, € 5,– 

Omas Jahrhundert im Zeitraffer
Der thematische Schwerpunkt der Vermittlung 
liegt auf ausgewählten Ereignissen der österrei-
chischen Geschichte im 20. Jahrhundert. 
13–19 J., 1–1,5 h, € 5,– (ab 18 J. € 6,50)

Ferienspiel
Termine online 

Michelstettner Schule 
– NÖ Schulmuseum
Schulberg 1, 2151 Michelstetten 
www.michelstettnerschule.at 
Alexandra Rieder 
0664/2166161
office@michelstettnerschule.at 
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Schulklassen ohne Laptop und Handy
Wie Schule und Schulalltag unserer Groß- und 
Urgroßeltern ausgesehen haben, erfährt man 
im Niederösterreichischen Schulmuseum in 
Michelstetten. Die Kinder erleben in fünf histo-
rischen Schulklassen, mit welchen Methoden 
Lehrer*innen früher den Kindern Rechnen und 
Lesen beigebracht wurde. In der „Schreibwerk-
statt“ wird das Schreiben auf Schiefertafel, mit 
Federstiel und Tinte probiert. Die Michelstettner 
„Schulstunde“ ist nicht nur für Volksschulklas-
sen ein Hit, sondern ein Erlebnis für alle – vom 
Kindergarten bis zur Matura!

Interaktive Familienführung
Jeden 1. Sa im Monat, 6–99 J., 1 h, € 6,– 

Schulstunde
Wir sitzen in uralten Schulbänken und hören
der Lehrerin zu, die uns durch das Lernen in
den verschiedenen Klassen und Zeiten führt.
6–19 J., 1 h, € 6,–

Schreibwerkstatt, der Hit im Zeitalter des 
Computers!
Auf einer Wachstafel oder Schiefertafel mit
Griffel, Gänsekiel oder Federstiel Buchstaben
und Wörter in alten Schriften ausprobieren.
6–13 J., 1 h, € 6,–, mit Führung € 9,– 

Alte Kinderspiele
Mit Anmäuerln, Pfitschigogerln, Grübeln und 
Tempelhüpfen werden Spiele aus der Zeit vor 
dem Handy gespielt. 3–13 J., 1 h, € 3,– 
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Kaiser Franz Josef
Museum
Hochstraße 51, 2500 Baden
www.kaiser-franz-josef-museum-baden.at
Mag.a Heidelinde Vogel-Riesner 
0664/4641574
info@kaiser-franz-josef-museum-baden.at
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Badener Geschichte 1800–1918
Im Museum erhält man sowohl einen Über-
blick über die letzten 100 Jahre der Habsburger 
Herrschaft, als auch ganz individuell zu zuge-
schnittenen Themen wie zum adeligen Leben in 
Baden, dem 1. Weltkrieg, Handwerk im Wandel 
der Zeit oder auch dem einfachen Leben der Ba-
dener Bürger*innen mit ihrer Arbeit und ihrem 
Glauben.

Weißt du schon, wie es damals war?
Wir beschäftigen uns mit alten Handwerken 
und Gewerbebetrieben Badens und erforschen, 
ob das Leben damals nachhaltiger war als 
heute.
4–9 J., 1 h, € 3,– / Kind / Erw.

Das letzte Jahhundert der Monarchie
Wir begeben uns auf eine Reise durch die Zeit. 
In dieser Führung beleuchten wir das Leben und 
den Glauben der Menschen sowie auch ihre 
Arbeit.
4–19 J., 1 h, € 3,– / Kind / Erw.

Spezielle Führungen für Schulklassen und 
Kindergruppen
Je nach Interesse können thematische Schwer-
punkte vereinbart werden.
4–19 J., 1 h, € 3,– / Kind / Erw.

Rollettmuseum Baden
Weikersdorfer Platz 1, 2500 Baden 
www.rollettmuseum.at 
Birgit Doblhoff-Dier 
02252/86800-580 
museum@baden.gv.at 
ganzjährig

Ein Museum mit Geschichte
Das Rollettmuseum ist das älteste noch beste-
hende Museum Niederösterreichs und zeigt die 
wechselvolle Geschichte des Kurortes Baden, 
von der Jungsteinzeit bis ins 20. Jahrhundert. 
Zwei Säle geben Einblick in das „Universal
museum“ des Museumsgründers Anton Rollett. 
Hier werden auch ungewöhnliche Sammlungen 
gezeigt, wie die Gall’sche Schädelsammlung 
oder „Reisesouvenirs“ aus der ganzen Welt – 
ägyptische Mumie inklusive. Im Rahmen von 
Themenführungen wird je nach Lernstoff auf 
einzelne Zeitepochen näher eingegangen, 
wobei das aktive Lernen über den Schulstoff 
hinaus im Vordergrund steht.

Spezielle Familienführungen
0–99 J., 1 h, Pauschale (bis 10 Pers.) € 40,–  
ab 11 Pers. € 4,– 

Themenführungen für Volksschulen
6–10 J., 50 min, € 3,– 

Aus GROSS wird KLEIN: Modelle im 
Rollettmuseum
6–10 J., 1,5 h, € 4,– 

Von Rittersfrauen und Schwefelmännern: 
Sagenführung im Rollettmuseum
6–10 J., 1,5 h, € 4,– 

Was man am Körper trägt
10–18 J., 1,5 h, € 4,– 

Ferienspiel
Termine online

Stadtmuseum 
Klosterneuburg
Kardinal-Piffl-Platz 8, 3400 Klosterneuburg 
stadtmuseum.klosterneuburg.at 
Mag.a Veronika Gonaus-Pfaffel 
02243/444-393 
stadtmuseum@klosterneuburg.at 
ganzjährig

Kinder werden Stadt-Expert*innen
Das Stadtmuseum Klosterneuburg ist eines 
der wenigen Museen, in denen Kindern von 
Gleichaltrigen die Geschichte der Stadt näher 
gebracht wird: Zusätzlich zu den „normalen“ 
Beschriftungen wurden in der Dauerausstellung 
Texte für junge Gäste von Volksschüler*innen 
verfasst und illustriert. Auch bei den Führungen 
haben Kinder viele Möglichkeiten, selbst aktiv 
zu werden – und alle, die mitreden, mitraten und 
mitspielen, können sich am Ende den „Stadt-Ex-
pert*innen“– Museumsbutton anstecken. 
Zudem werden spezielle Stadtführungen für 
Kindergruppen und Kinderworkshops, bei de-
nen sich die jungen Gäste mit den Themen der 
Sonderausstellungen beschäftigen, angeboten.

Führung durch die Ausstellung zur 
Stadtgeschichte
(inkl. Kinderworkshop) 
4–12 J., 1–2 h, Pauschale (bis 14 Kinder) € 60,–, 
ab 15 Kinder: € 4,– / Kind, 
bei indiv. Buchung € 3,50 / Kind , € 4,50 / Erw.

Stadtführungen für Kindergärten und Schulen
4–12 J., 2 h, Pauschale (bis 14 Kinder) € 60,–  
ab 15 Kinder: € 4,– / Kind

Stadtführungen für Kindergärten und Schulen
4–12 J., 3 h, Pauschale (bis 14 Kinder) € 75,–  
ab 15 Kinder: € 5,– / Kind

Stadtmuseum 
Korneuburg
Dr. Max Burckhard-Ring 11, 2100 Korneuburg 
www.museumsverein-korneuburg.at 
Mag.a Melanie N. Lopin 
Tel. 0677/63075188 
kulturvermittlung@stadtmuseum-korneuburg.at
ganzjährig

Eine Zeitreise in die Ortsgeschichte
Die Dauerausstellung umfasst vor allem 
Objekte aus der Neuzeit und präsentiert die 
Stadtgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Ein Themenschwerpunkt ist die ehemalige 
Schiffswerft, deren Bedeutung durch zahlrei-
che Schiffsmodelle, Objekte und Dokumente 
gezeigt wird. Wechselnde Sonderausstellungen 
setzen einen thematischen Fokus und befassen 
sich etwa mit der Schrift, der jüdischen Gemein-
de und der Schiffswerft.

Geheimschriften im Stadtmuseum entdecken!
Welche alten Schriften finden wir im Museum? 
Was und warum wurde früher etwas aufge-
schrieben und welche Schriftarten gab es?
8–9 J., 3 h, € 3,– 

Von Hieroglyphen zu Emojis.
Entwicklung der Schrift anhand historischer 
Dokumente, 10–13 J., 3 h, € 3,– 

Handschriften... ? Von gestern – oder?
Brauchen wir heute noch Handschriften?
10–13 J., 3h, € 3,– 

Jüdische Bürger*innen in Korneuburg und 
Stockerau 1848–1938
Enstehung, Entwicklung und Vertreibung der
jüdischen Gemeinde, ab 13 J., 1 h, € 4,–

Werft-Nebenproduktion
Geschichte, Berufe und Produkte der Schiffs-
werft, ab 10 J., € 4,–
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Kasematten Wiener 
Neustadt
Bahngasse 27, 2700 Wiener Neustadt 
www.wiener-neustadt.at/de/museum 
Mag.a Julia Schlager 
02622/373-315 
kulturvermittlung@wiener-neustadt.at 
ganzjährig

Eine Reise durch Vergangenheit und 
Gegenwart
Die Kasematten, eine bauhistorisch einzigartige
Wehranlage, gehen auf das 12. Jahrhundert, die 
Zeit der Stadtgründung, zurück. Die unterirdi-
schen Räume mit ihren vorgelagerten Bastei-
en und Ecktürmen dienten ursprünglich der 
Verteidigung der Stadt. Später wurden sie als 
Munitionslager, Bierdepot, Luftschutzkeller 
und Vergnügungslokal genutzt, bis sie für viele 
Jahrzehnte in einen Dornröschenschlaf fielen. 
Macht Euch in der jahrhundertealten Anlage 
auf Spurensuche und erforscht, warum die Fes-
tung aus- und umgebaut wurde und wieso man 
schlussendlich eine Raumhöhe von 8 Metern 
erreichte.

Entdeckungsreise
Was macht ein Kind während der Belagerung 
durch den Ungarnkönig Matthias Corvinus? 
Zum Glück gibt es einen Kanonier, der die Fes-
tung und ihre Geschichte kennt und spannend 
erzählen kann! 
8–10 J., 1 h

Festungskommandant und Waffenmeister
Wie hängen Festungsbau und die Entwicklung 
von Belagerungs- und Verteidigungswaffen 
zusammen? 
10–19 J., 1 h 

Jeweils: Pauschale € 50,– / Schulklasse

Zinnfigurenwelt
Katzelsdorf

 
Hauptstraße 69, 2801 Katzelsdorf
www.zfw-katzelsdorf.at
Hannelore Handler-Woltran
02622/78250
info@zfw-katzelsdorf.at
ganzjährig 

Miniaturwelten erzählen Geschichte 
und Geschichten
In der Zinnfigurenwelt werden historische Ereig-
nisse, Sagen und Märchen, Szenen des Alltags 
mit Hilfe von kleinen Zinnfiguren dargestellt. 
Von den Rittern im Mittelalter über Figuren aus 
Literatur und Film bis hin zu Mickey Mouse – 
die Welt im Kleinen erzählt Geschichten aus 
allen Lebensbereichen und Zeitepochen, die 
durch 3-D-Schaubilder anschaulich erfahrbar 
und erlebbar werden. In der eigenen Gießerei 
kann man beim Zinnfigurengießen zusehen.

Erlebnisführung für Schulklassen 
Zeitreise durch die Vergangenheit inkl. Besuch 
in der Zinnfigurengießerei und abschließendem 
Suchspiel.
6–14 J., 1 h, € 4,–

Leben in der Ritterzeit
Im Ausstellungsbereich Mittelalter können die 
Kinder in die Welt des Rittertums eintauchen. 
Der Knappe „Max frag mich was“ erzählt vom 
Leben in dieser Zeit, das durch verschiedene 
Aktivitäten lebendig wird.
6–14 J., 2 h, € 6,– 

Museum St. Peter an 
der Sperr
Johannes von Nepomuk-Platz 1, 
2700 Wiener Neustadt 
www.wiener-neustadt.at/de/museum 
Mag.a Julia Schlager, Mag.a Eveline Klein 
02622/373-950 
kulturvermittlung@wiener-neustadt.at 
ganzjährig

Herz, Hirn und Hand
800 Jahre Stadtgeschichte und vieles mehr gibt 
es im Museum St. Peter an der Sperr zu erleben. 
Workshops und altersgerechte Vermittlungs-
angebote bieten die Möglichkeit, Geschichte 
nicht nur zu erfahren, sondern auch im wahrsten 
Sinne des Wortes zu be-greifen. Hands-on 
wird großgeschrieben! Außerdem gibt es eine 
MuseumsApp mit einer Wissenstour und einer 
Quiztour durch die Dauerausstellung „neuStadt 
erzählen“. Eine Rätselrallye und eine Schnipsel-
jagd runden das Angebot ab.

Fast das ganze Mittelalter
oder Highlights aus dem Sachunterricht
oder Gemeinderat, Beamte, Brautpaare
Entdeckungsreisen in Wr. Neustadt 
8–9 J., ab 1 h

Kaiser, Hexen und Baumeister…
Wr. Neustadts spannendste Geschichten! 
10–14 J., 1,5 h

Wiener Neustadt im Spiegel der Geschichte
Wie hat die österreichische Geschichte die 
Stadt beeinflusst und umgekehrt? 14–19 J., 1,5 h

Barock and more
Gesellschaftlicher Alltag, wirtschaftliche und 
politische Entwicklung der Stadt
8–19 J., 1,5 h

Jeweils: Pauschale € 50,- / Schulklasse

Museum 
Traiskirchen
Wolfstraße 18, 2514 Traiskirchen 
www.museum-traiskirchen.at 
0664/2024197 
info@museum-traiskirchen.at 
März bis Dezember, für Gruppen ganzjährig

Wie war das so vor 100 Jahren?
Das Museum Traiskirchen in der ehemaligen 
Kammgarnspinnerei Möllersdorf ist mit seinen 
umfangreichen Sammlungen eines der vielfäl-
tigsten Museen Österreichs. Beim Kinderpro-
gramm lernen Kinder mehr zu den Themen: 
Matador, Feuerwehr, Wildtiere, Kurrentschrei-
ben oder Wollverarbeitung.
Bei der „Interaktiven Zeitreise“ erfahren die 
jungen Besucher*innen wie man früher lebte, 
arbeitete und gekleidet war. 

Kinderprogramm
Jeden 1. So im Monat, 10 Uhr
ca. 1,5 h, € 3,-

Interaktive Zeitreise
Verkleidest du dich gerne? Schlüpfst gerne in 
andere Rollen? Dann komm mit uns auf eine 
interaktive Zeitreise in die Vergangenheit! 
Erkunde die Welt deiner Ur-, Ur-, Urgroßeltern! 
Wie haben Generationen vor dir gelebt? Was 
gegessen? Was eingekauft? Wie war ihr Alltag? 
1, 2, 3 und du bist dabei!
7-12 J., 1,5 h, € 3,- 
für Gruppen nach Anmeldung 

Kinderprogramm an Feiertagen
Mi, 26. Okt. 2022, 10–12 Uhr
Di, 15. Nov. 2022, 10–12 Uhr
Sa, 24. Dez. 2022, 9–13 Uhr
Do, 6. April 2023, 15–17 Uhr
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Oskar Mann 
Heimatmuseum
Hauptplatz 11, 3462 Absdorf 
www.kvvabsdorf.at 
Friedrich Krapfenbauer 
0664/3428242 
friedrichkrapfenbauer@gmail.com 
ganzjährig

Ortsgeschichte und Volkskunde 
erleben
Das Museum bietet einen Streifzug durch die 
historische Entwicklung von Absdorf, eine volks
kundliche Ausstellung sowie einen neu gestal-
teten Sammlungsschwerpunkt zur Eisenbahn-
geschichte des Ortes. Auch dem traditionellen 
Bäckerhandwerk können wir nachfühlen: Erlebe 
hautnah, wie früher Bauern, Müller und Bäcker 
arbeiteten – die warmen Semmeln dürfen auch 
gleich gekostet werden!

Urgeschichte
Entdecke die Urgeschichte des Wagram, seiner 
Menschen und der Tierwelt der letzen Eiszeit! 

Die Römer in unserer Heimat
Fundstücke, Schautafeln und ein spannender 
Film bringen dich an den Limes. 

Die Geschichte von Absdorf
Ortsgeschichte für junge Besucher*innen.  

Volkskunde
Probier alte Geräte und Werkzeuge aus!

Die Franz-Josephs-Bahn
Tauche ein in die Welt dieser wichtigen 
Nord-West-Verbindung.

jeweils 6–13 J., ca. 1,5 h, € 2,– 

Vom Korn zur Semmel
Mit Hilfe alter Geräte verarbeiten die Kinder 
Getreide zu Mehl und fertigen Semmeln. 
6–13 J., ca. 1,5 h, € 4,– 

Dorfmuseum 
Weinburg
Kirchenstraße 15, 3205 Weinburg 
www.dorfmuseum.eu 
Andreas Buchinger 
02747/3893 
dorfmuseum@aon.at 
ganzjährig

Sagenhaftes Weinburg
Nach einer kurzen Führung durch das Muse-
um mit Besichtigung des Modells der Ruine 
Waasen machen wir uns mit den zur Verfügung 
gestellten GPS-Geräten vertraut. Alle Statio-
nen sind bereits programmiert. Nun kann es 
losgehen: Vergleichbar mit Geocaching lotst 
uns das GPS-Gerät zu den schönsten Plätzen 
der Gemeinde. Besonders der Weg zur Ruine 
Waasen erfordert Geschick und Orientierung. 
Keine Angst, ein Vertreter des Museums ist im-
mer dabei und kennt den besten Weg! Bei jeder 
Station sind leichte Aufgaben zu erfüllen. An 
manchen Stellen werden Sagen aus Weinburg 
erzählt. Mit der sich ergebenden Lösungszahl 
kann am Schluss im Museum versucht werden, 
die Schatztruhe der ehemaligen Burg Waasen 
zu öffnen.

Sagenwanderung zur Waldkapelle und zur 
Ruine Waasen
mit GPS-Rätselrallye 
6–12 J., 3–4 h, freiwillige Spende

Handwerk & 
Industrie
Industrialisierung und technischer Fortschritt begleiten uns heute auf 
Schritt und Tritt. Die Computerisierung, Automation, der Einsatz von Ro-
botern sowie die zunehmende Digitalisierung sind Faszination und Her-
ausforderung zugleich. Sie schaffen Arbeitsplätze, Konsumchancen, neue 
Güter, Mobilität und auch Freizeit. 

Daneben besteht bis heute das traditionelle Handwerk: Es existiert und 
produziert weiterhin, wenngleich es seine Vorherrschaft am Massenmarkt 
eingebüßt hat. Wie es damals war und wie es heute ist, ob im Sägewerk, 
in der Schmiede, in der Getreideschaumühle samt Brotbackofen und Was-
serrad – dass können Kinder und Jugendliche vor Ort erleben und 
erfahren dabei, wie in früheren Zeiten die verschiedensten Roh-
stoffe wie Holz, Stein, Glas, Metall, Textil verarbeitet wurden. 

Gemeinsam mit dem mutigen Zauberschmied 
Ferraculus entdecken Kinder und Jugendli-
che bei einer abenteuerlichen Schatzsuche die 
Geheimnisse der Museen der Eisenstraße im 
Mostviertel. Und mit Mia Mautz erkunden sie 
das „abenteuer INDUSTRIE“. 

www.abenteuer-industrie.at                               eisenstrasse.info
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5-Elemente Museum
Schlossweg 2, 3340 Waidhofen a. d. Ybbs 
www.waidhofen.at 
07442/93049
info@ybbstaler-alpen.at 
ganzjährig

Geschichte erleben!
Das 5-Elemente Museum ist ein interaktives 
Familienmuseum im Rothschildschloss in Waid-
hofen a. d. Ybbs und erzählt die Stadtgeschich-
te anhand der fünf Elemente Feuer, Wasser, 
Erde, Holz und Metall. Als Sonderausstellung 
präsentiert sich die ‚Mostviertler Spielzeugwelt‘. 
Es gibt viel zu entdecken!

Die Ritter sind los
Eine lustige Reise in die Ritterzeit mit spannen-
den Geschichten, Verkleiden und Malen. 
3–7 J., 1,5 h, € 6,–

Entdecke die Spielzeugwelt
Hört Geschichten aus längst vergangener Zeit – 
Spielen ist natürlich erlaubt! 
4–10 J., 1,5 h, € 4,–

Zeitreisen im Schloss
Eine Zeitreise mit Bastelworkshop. 
6–15 J., 4 h, € 12,– / Kind,  
bei indiv. Buchung € 20,– / Kind

Wer will fleißige Handwerker sehen?
Mit Reimen und Liedern lernen wir alte Berufe 
kennen und prägen eine Münze. 
6–15 J., 1,5 h, € 6,–

Ein Objekt kommt ins Museum
Was ist ein Exponat und wie wird es in eine 
Sammlung aufgenommen? 8–15 J., 1,5 h, € 4,–

Aktiv-Workshop durchs Museum
Entdecke die Spielzeugwelt von früher und ver-
folge den Weg eines Objekts ins Schaudepot. 
8–15 J., 3 h, € 8,- 

Jeweils: ab 10 Pers.

FeRRUM –  
welt des eisens
Markt 24, 3341 Ybbsitz 
www.schmieden-ybbsitz.at/FeRRUM 
Erika Helm 
07443/85300 
info@ferrum-ybbsitz.at 
ganzjährig

Heavy Metal
Kinder und Jugendliche können im FeRRUM 
in die Welt der Schmiede und der Schwarzen 
Grafen eintauchen. Sie erfahren dabei, woher 
damals das wertvolle Eisen kam und warum es 
Wohlstand in die Region brachte. Bei den vielen 
interaktiven Stationen können Kinder erleben, 
wie sehr uns der Rohstoff Eisen auch heute 
noch umgibt und unser Leben beeinflusst. Das 
Laboratorium bietet einen Einblick in die natur-
wissenschaftlichen Dimensionen der Metalle: 
Wo kommt Metall vor? Was kann Metall? etc.

Auf Spurensuche der Schwarzen Grafen
6–9 J., 1 h, € 5,–

Spurensuche „Eisen“
10–13 J., 1 h, € 5,–

Workshop: Bunte Drahtfiguren basteln
6–9 J., ca. 0,5 h, € 2,–

Workshop: Drahtbiegen mit Drahtbiegestation
0–99 J., ca. 0,5 h, € 2,–
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Fahrngruber Hammer 
und Köhlereimuseum
In der Noth 40, 3341 Ybbsitz 
www.schmieden-ybbsitz.at 
07443/85300 
info@ferrum-ybbsitz.at 
Mai bis Oktober

Erlebnis-Schmiedetag
Im Fahrngruber Hammer wurden seit dem 16. 
Jahrhundert bis herauf in die 80er Jahre des 20. 
Jahrhunderts Hacken, Äxte und Beile erzeugt. 
Heute dient das Hammerwerk für Schauschmie-
devorführungen und Schmiedekurse. 
Beim Schmiedetag können die großen und 
kleinen Besucher*innen nicht nur dem Schmied 
über die Schultern schauen, sondern auch 
selbst Hand anlegen und versuchen, das heiße 
Eisen zu verformen und z.B. einen Nagel selbst 
zu schmieden. Bei der Schmiedevorführung 
können Sie authentisch erleben, wie eine Hacke 
geschmiedet wird. Das angeschlossene Köh-
lereimuseum dokumentiert die einfache und 
professionelle Form der Köhlerei.

Erlebnis-Schmiedetag
Jeden 1. So im Monat, 14–17 Uhr, 
6–99 J., € 2,50

Schmiedevorführung
6–9 J., 1 h, Pauschale € 80,– (bis 25 Kinder)

Haubiversum –  
Die Brot-Erlebniswelt
Kaiserstraße 8, 3252 Petzenkirchen 
www.haubiversum.at 
07416/503-499 
haubiversum@haubis.at 
ganzjährig

Haubiversum – Die Brot-Erlebniswelt
Mitten im HAUBIVERSUM befindet sich 
die Kinderbackstube Hamsterhausen. Tolle 
Angebote rund um das Thema Brot lassen den 
Besuch für Kinder zu etwas ganz Besonderem 
werden. Unter professioneller Betreuung und 
Aufsicht werken die kleinen Bäckermeister*in-
nen in der Backstube mit richtigem Ofen – und 
natürlich mit richtigem Teig! Ob Kinderführun-
gen durch die Brot-Erlebniswelt oder besondere 
Feste und Veranstaltungen zu Fasching, Ostern, 
in den Sommerferien oder zu Weihnachten 
– das Haubiversum bietet ganzjährig tolle 
Programme!

Backen mit Kindern
Kleine Bäckermeister backen unter professio-
neller Anleitung in unserer Kinderbackstube. 
Das Programm wechselt alle 2 Wochen.  
Jeden Do–So u. Fei, 14.30 Uhr 
4–12 J., 2h, € 8,50

Kindergarten- & Schulprogramm 
Für die Kleineren
Backen und Führung inkl. gesunder Jause 
sowie Zeit zum Spielen. 
4–12 J., 2,5 h, € 9,50

Für die Großen
Führung durch die Brot-Erlebniswelt inkl. Kino-
film, Mohnflesserlflechten, Blick in die Produkti-
on, Brot-, Gebäck- & Mehlspeisenverkostung. 
12–19 J., 1,5 h, € 8,50
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Museum im 
Ledererhaus Purgstall
Mariazeller Straße 2, 3251 Purgstall a. d. Erlauf 
www.purgstall-erlauf.gv.at 
Regina Schragl 
07489/2711-17 
tourismus@purgstall.at 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Regionale Geschichte am Beispiel 
eines Handwerks
Im Ledererhaus in Purgstall befand sich vom 
frühen 17. Jahrhundert bis 1956 eine Gerberei. 
Heute ist in diesem sehenswerten, direkt an der 
Erlauf gelegenen Gebäude mit reicher Sgraffito-
fassade ein Heimatmuseum untergebracht, das 
sich vor allem den einzelnen Arbeitsvorgängen 
der Lederherstellung widmet: von der Haut bis 
zum kostbaren Leder. Dessen Verwendung wird 
in einer komplett eingerichteten Schuhmacher-
werkstatt anschaulich dargestellt. Schüler*in-
nen haben nach der Führung die Möglichkeit, 
selbst auf Entdeckungsreise durch das Muse-
um und damit durch die regionale Geschichte 
zu gehen.

Mit Haut und Haar: dem Leder auf der Spur 
Führung (50 min) und Rätselrallye  
8–10 J., 1,5 h, € 2,–

Nostalgiemuseum 
Drahtesel & mehr
Hauptstraße 7, 3314 Strengberg 
www.drahtesel-museum.at 
Barbara Schneider 
0676/3238572 
drahtesel-museum@aon.at 
ganzjährig

Vom Laufrad zum E-Bike
Das „Rad der Zeit“ dreht sich im Nostalgie
museum „Drahtesel & mehr“ auf kurzweilige Art 
und Weise weiter. Vom ersten Holz-Lauf-Rad 
übers Feuerwehr-Einsatz-Rad bis zum Speed 
starken E-Bike lässt sich die Geschichte des 
umweltfreundlichen Fortbewegungsmittels 
anschaulich erleben. Eine Oldtimer-Traktoren- 
Kollektion mit Mitfahrmöglichkeit oder eine 
Testfahrt mit dem Mini-E-Auto, E-Bike oder 
dem Tandem-Drahtesel runden das Erlebnis
angebot ab.

Vom Laufrad übers Kleinkind-Elektro-Auto bis 
zum Tandem- oder Elektro-Bike
4–16 J., ca. 1,5 h
Kinder bis Volksschulalter gratis
12-16 J., € 2,- 
Erwachsene € 4,-, ab 5 Pers. € 3,-

Schifffahrtsmuseum 
Spitz
Auf der Wehr 21, 3620 Spitz a. d. Donau 
www.schifffahrtsmuseum-spitz.at 
Susanne Zanzinger 
02713/2246 
info@schifffahrtsmuseum-spitz.at 
ganzjährig

Stromaufwärts – Stromabwärts
Unter diesem Motto entführt das Schifffahrts-
museum seine Besucher*innen in jene Zeit 
der Donauschifffahrt, als die Dampfmaschine 
noch nicht erfunden war. Die Gäste wandern 
entlang des „Stromes der Zeit“ und erleben 
Technik und Geschichte anhand der Original
objekte aus der Blütezeit der Holzschifffahrt 
und Flößerei. Zahlreiche zeitgenössische und 
neue Schiffsmodelle – alle im Maßstab 1:20 – 
geben einen Einblick in das Transportwesen 
der Vergangenheit. Neben unseren Führungen 
vermitteln Audio- und Videostationen und eine 
Multimedia-Schau zusätzliche Informationen 
über Romantik und Gefahren der Schiffsreisen 
in früheren Jahrhunderten.

Rätselrallye durchs Museum
Lerne das Museum bei einer spannenden 
Führung und einer anschließenden 
Rätselrallye kennen. 
6–19 J., 1 h, € 7,–

Spezielle Kinderführung mit Aktivstationen
Lerne bei unserer speziellen Kinderführung, wie 
es war, vor 500 Jahren auf der Donau unterwegs 
zu sein. 
6–19 J., 1 h, € 7,–

MAT – Museum Alte 
Textilfabrik
In der Brühl 13, 3970 Weitra 
www.textilstrasse.at 
Monja Winter 
0664/2415952 
textilmuseum_weitra@a1.net 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Textilgeschichte zum Selbermachen
Wo vor 100 Jahren Webstühle, Drucktische 
und Stickmaschinen in Betrieb waren, werden 
die Kinder heute in den Arbeitsalltag und die 
Lebenswelt vor und um 1900 versetzt. Das 
Museum zeigt Arbeitsvorgänge, das Zusam-
menspiel zwischen Heim- und Fabrikarbeit, die 
wirtschaftliche Lage der Textilindustrie und 
die sozialen Gegensätze zwischen der Welt der 
Arbeiter und der Fabrikfamilien. Heute wird 
oft unter unzumutbaren sozialen Bedingungen 
produziert. Daher ist es wichtig, den Blick auch 
auf die Geschichte zu richten.

Filzen oder freies Weben
Die ursprünglichste Methode der Stofferzeu-
gung ist das Filzen mit Schafwolle: In kürzester 
Zeit entsteht eine Kugel aus Wolle! 
3–12 J., 1,5 h, € 7,–

Drucken mit der Natur – Drucken mit Müll
Die Arbeitswelt vor 100 Jahren – Arbeits
methoden der Textilindustrie 
6–19 J., 1,5 h, € 7,–

Kinderführung Lebens- und Arbeitswelten
Lustvolle Vermittlung der Geschichte der Textil
erzeugung der letzten 100 Jahre bis heute.
Termine online
6–19 J., 1,5 h, € 6,–
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Eisenbahnmuseum 
Strasshof
Sillerstraße 123, 2231 Strasshof 
eisenbahnmuseum-heizhaus.com 
Gabriele Götz 
02287/3027 
office@eisenbahnmuseum-heizhaus.com 
April bis Oktober

Das lebendige Museum
Im Eisenbahnmuseum Strasshof finden kleine 
und große Kinder kleine und große Eisenbahnen 
mit und ohne Dampf vor. Heizhaus, Dreh-
scheibe, Wasserturm und Kohlenaufzug: alles 
kann hier besichtigt werden. Das Heizhaus ist 
in erster Linie Unterstand und Werkstätte für 
betriebsfähige Lokomotiven und solche, die es 
noch werden wollen. Um diese kümmern sich 
die freiwilligen Mitarbeiter*innen des Museums. 
Speziell für Kinder wurde eine Gartenbahn an-
gelegt und in „Lehmanning“ dürfen Kleine selbst 
Hand anlegen. An jedem Sonn- und Feiertag ist 
Fahrbetrieb, an Dampftagen kann man sogar 
eine Dampflokomotive in Aktion sehen.

Dampftag
Einmal auf dem Führerstand einer laufenden 
Dampflokomotive stehen! 
Termine online 
3–99 J., € 9,– / Kind, € 15,– / Erw.

Fahrbetriebstag
Vorführung der Fahrzeuge samt Mitfahrt auf 
dem Führerstand einer Diesellok 
Termine online 
3–99 J., € 7,80 / Kind, € 13,– / Erw.

Führung für Schulklassen und Kindergruppen
6–19 J., 1–1,5 h 
auf Anfrage und nach individueller Vereinbarung

Weinviertler 
Museumsdorf  
Niedersulz
2224 Niedersulz Nr. 250 
www.museumsdorf.at 
02534/333 
buchung@museumsdorf.at 
Mitte April bis 1. November

Dorfgeschichten mit Geschichte
Das Museumsdorf – mit Bauernhöfen, blüh
enden Gärten und vielen Tieren – stellt einen 
einzigartigen Rahmen für Ausflüge mit Kindern 
aller Altersgruppen dar. Schüler*innen können 
im Rahmen verschiedener Programmangebote 
das Alltagsleben in einem Dorf anno dazumal 
aktiv und mit allen Sinnen kennenlernen. 

Betty Bernstein Familienführung
Jeden 1. und 3. So im Monat, 15 Uhr 
1 h, € 4,–

Häuser entdecken! Leben und Arbeiten im Dorf 
um 1900
4–14 J., 1,5 h, € 6,50

Tiere füttern! Leben und Arbeiten am 
Bauernhof
4–14 J., 1,5 h, € 6,50

Ziegel schlagen! Vom Lehm zum Ziegel
4–14 J., 1,5 h, € 6,50

Geräte raten! Handwerksberufe in früherer Zeit
4–14 J., 1,5 h, € 6,50

Ferienspiel
Termine online

Wilhelmsburger 
Geschirr-Museum
Färbergasse 11, 3150 Wilhelmsburg 
www.daisyworld.at 
Manfred Schönleitner 
02746/4644, 0676/5337220 
office@geschirr-museum.at 
Mai bis November, für Gruppen ganzjährig

Ein Design-Klassiker aus 
Niederösterreich
An der Geburtsstätte des Lilien-Porzellans wird 
die Geschichte der Geschirrerzeugung in Wil-
helmsburg anschaulich dargestellt. Im Zentrum 
steht vor allem das Design Daisy, das in der 
Nachkriegszeit in Österreich neue Maßstäbe in 
der Gestaltung von Tischgeschirr gesetzt hat. 
Kinder können sich mit dem Lilien-Porzellan in 
drei verschiedenen Workshops aktiv auseinan-
dersetzen und – je nach Alter – die markante 
und zugleich schlichte Form der Daisy-Tassen 
aus Papier nachbasteln, einen Stempel gestal-
ten oder sogar selbst Porzellan gießen und auch 
bemalen.

Daisyworld for Kids I
Führung mit anschl. Bastelworkshop 
Daisy-Tasse aus Papier 
4–10 J., max. 25 Kinder, 2,5–3 h, Pauschale (bis 
15 Kinder) € 120,–, jedes weitere Kind: € 8,–

Daisyworld for Kids II
Führung mit anschl. Bastelworkshop Stempel 
8–12 J., max. 25 Kinder, 2,5–3 h, Pauschale (bis 15 
Kinder) € 150,–, jedes weitere Kind € 10,–

Daisyworld Kids III
Backe, backe Tasse und mehr! 
Halbtages- bis Wochenworkshops vom 
Porzellangießen bis hin zum Gipsformenbau 
6–19 J.,ab € 32,– / Kind

krupp stadt museum 
BERNDORF
Bahnhofstraße 4, 2560 Berndorf  
kruppstadt-berndorf.at/krupp-stadt-museum 
Susanne Schmieder-Haslinger 
0676/848225382 
kruppstadtmuseum@berndorf.gv.at 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Tafelkultur und Stadtgeschichte
Das Krupp Stadt Museum in Berndorf präsen-
tiert die Entwicklung Berndorfs vom Bauerndorf 
zur Stadt, die wesentlich von der Familie Krupp 
geprägt wurde. Die Dauerausstellung informiert 
über die Geschichte des Berndorfer Bestecks, 
das zum Symbol der Tafelkultur wurde, die 
Arbeiterkultur und heimatkundliche Themen 
der Region.

TISCHLEIN DECK DICH!  
Rudi Rostfrei lädt zum Tee
Tisch eindecken – Kanne und Löffel – aber 
wohin? Wir lassen den Kindern den Freiraum, 
den Tisch auf ihre Weise zu gestalten. Es soll 
spielerisch geschehen. 
jeden 1. Sa im Monat 
0–99 J., 0,5–1 h, € 3,–

Ferienspiel 
Termine online
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Waldbauernmuseum 
Gutenstein
Markt 31, 2770 Gutenstein 
www.waldbauernmuseum.at 
Judith Pawelak 
0676/7370454 
pawelak-ast@aon.at 
Mai bis Oktober, Gruppen ganzjährig

Den Werkstoff Holz in all seinen 
Facetten begreifen
Das in der alten Hofmühle aus dem Jahr 
1576 untergebrachte, mehrfach ausgezeich-
nete Museum entführt anhand von Geräten, 
Modellen, Fotografien und Zeichnungen in die 
Arbeits- und Lebenswelt der Waldbauern in den 
niederösterreichischen Alpen. 
Um Arbeitsvorgänge wirklich „begreifen“ zu 
können, steht das Ausprobieren und Angreifen 
im Vordergrund jeder Führung. Dabei erschließt 
sich der Wald den Besucher*innen nicht nur 
als vielfältiger Lebensraum, sondern auch über 
seine höchst unterschiedlichen wirtschaftlichen 
Nutzungen, welche die Landschaft und ihre Be-
wohner*innen seit Jahrhunderten prägen.

Kranzerlbinden
Unter fachkundiger Anleitung werden aus ver-
schiedenen Naturmaterialien Türkränze gebun-
den und herbstlich verziert. 
30. September 2022, 9–12 und 14–17 Uhr 
6–15 J., 2 h, € 10,– inkl. Erfrischung und 
Museumsrundgang

Erlebnisführungen für Schulen
3–15 J., ca. 1,5 h, € 3,50

39	 Bez. Wiener Neustadt

Entdeck die Wunderwelt der Energie

www.sonnenwelt.at  |  3922 Großschönau

Entdeck die Wunderwelt der Energie

GREIFVOGELzentrum 
NÖ

www.greifvogelzentrum.at

Michelstettner Schule
www.michelstettnerschule.at
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Natur & 
Energie
Dank des Zusammentreffens von alpinen und pannonischen sowie von 
nord- und südeuropäischen Klimazonen besticht Niederösterreich durch 
eine unvergleichliche Vielfalt von Landschaftstypen: Auwälder und Step-
pen, Berge, Höhlen und Hügellandschaften, Flusstäler und Moore treffen 
auf kleinstem Raum aufeinander. Gerade im Kleinen zeigt die Natur ihre 
allergrößten Wunder. 

Mit dem Klimawandel und den politischen Aufgaben unserer Zeit wer-
den Naturschutz und verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen zu 
besonders wichtigen Herausforderungen. Dies spiegelt sich auch in der 
Arbeit jener Museen, Naturparkhäuser und wissenschaftlichen Einrichtun-
gen, welche die Flora und Fauna Niederösterreichs präsentieren, Themen 
wie Nachhaltigkeit und Energiegewinnung vermitteln und zum verantwor-
tungsvollen Umgang mit knappen Ressourcen anregen. Die natürlichen 
Gegebenheiten einer Region waren immer entscheidend für ihre wirt-
schaftliche Nutzung durch den Menschen.  

http://www.waldbauernmuseum.at
mailto:pawelak-ast@aon.at
http://www.greifvogelzentrum.at
http://www.michelstettnerschule.at
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Sconarium 
Bad Schönau
Kurhausstraße 9, 2853 Bad Schönau 
www.sconarium.at 
0664/3483555 
ganzjährig

Mit der Kraft der Natur
Bad Schönau gehört zu den führenden Gesund-
heitsgemeinden in Österreich. Der Ort ist für 
sein heilendes Mineralwasser bekannt, das hier 
an die Erdoberfläche strömt. Eine Besonderheit 
dieser Quelle ist ihre hohe Sättigung mit natür-
lichem Kohlensäuregas. In der interaktiven Er-
lebnisausstellung des Sconariums wird die Ge-
schichte dieses lebenswichtigen Gases erzählt. 
Auch wird veranschaulicht, welchen zentralen 
Anteil es an der Bildung der Erdatmosphäre und 
an der Entstehung des Lebens hat und wie es 
heute zum Wohle der Gesundheit der Men-
schen therapeutisch eingesetzt werden kann. 

Führung für Schulklassen
6–18 J., ca. 1,5 h, € 7,–  
Begleitpers. frei

Museum 
Niederösterreich – 
Haus für Natur
Kulturbezirk 5, 3100 St. Pölten 
www.museumnoe.at 
Martina Deinbacher, Lisa Kolb 
02742/908090-998 
anmeldung@museumnoe.at 
ganzjährig

Einblicke gewinnen. Natur erleben.
Vom Donaubecken mit lebenden Welsen bis 
hin zum Hochgebirge mit Gletschereis zeigt 
das Haus für Natur eindrucksvoll die Tier- und 
Pflanzenwelt Niederösterreichs. Neben rund 
350 Präparaten beherbergt der Naturbereich 
40 lebende Tierarten in Aquarien, Terrarien und 
tausende Ameisen in einem Formicarium.  
Ab 18. März 2023 widmet sich eine eigene Aus-
stellung dem Thema Kommunikation bei Tieren, 
Pflanzen und interaktive Stationen laden zum 
Ausprobieren ein. Faszinierende Objekte zeigen 
die große Bandbreite an Kommunikationswe-
gen und -möglichkeiten. Die Ausstellung ist für 
jedes Alter geeignet und empfohlen.

Wunderwelt Wald
6–15 J., 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

CSI – Den tierischen Tätern auf der Spur
8–19 J., 1 h, 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

WASSER – Quelle des Lebens 
8–19 J., 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

SÄUGETIERE – Wolf, Luchs, Bär und viele(s) 
mehr
10–15 J. 1,5 h, € 5,50 oder 3 h, € 7,50

Ferienworkshops
Termine online

Wienerwaldmuseum 
Eichgraben
Hauptstraße 17, 3032 Eichgraben 
www.wienerwaldmuseum.at 
02773/46904 
info@wienerwaldmuseum.at 
ganzjährig

Das Museum im Herzen des 
Wienerwaldes
Das Wienerwaldmuseum, gelegen zwischen 
Wien und St. Pölten, bietet einen Einblick in 
die Geologie, Archäologie, Kelten, Römer und 
Volkskunde. Ein Freigelände mit Zeugschuppen 
zeigt Exponate des Landlebens aus früheren 
Zeiten sowie einen Kohlenmeiler und ein Rö-
mergrab. Das Lebendige Handwerk entführt 
in die alten Handwerkskünste von Schneide-
rin, Filzerin, Schmied, Zimmermann, Schuster, 
Weberin, Korbflechterin, Tischler, Töpferin und 
vielen mehr.

Lebendiges Handwerk
April bis September jeden letzten So im Monat, 
Führungen: 14 und 15.30 Uhr 
6–99 J., 1 h, € 1,50 / Kind, € 2,50 / Erw.

Schulführung
6–18 J., 1 h, € 1,50

schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum
Schlossplatz 1, 2304 Orth a. d. Donau 
www.donauauen.at 
02212/3555 
schlossorth@donauauen.at 
Ende März bis November

Auf du und du mit dem Nationalpark
Begib dich mit den Nationalpark-Ranger*in-
nen auf eine Forschungsreise der besonderen 
Art! Auf unserem Auerlebnisgelände kannst du 
Sumpfschildkröten, Wasserfröschen, Ringelnat-
tern und Zieseln, sogar Fischen und auch Stör-
chen begegnen. Die Tiere zu beobachten, ihren 
Lebensraum und ihre Besonderheiten kennen-
zulernen, das steht beim Nationalpark-Zentrum 
im Mittelpunkt. Dem spielerischen Entdecken 
sind keine Grenzen gesetzt!

Auforscher*innen unterwegs
Mit Ranger*innen auf Expedition 
4–19 J., 3 h, € 10,–

Tschaikenfahrt und Auspaziergang
Mit einem historischen Donauschiff-Nachbau 
aus Holz auf der Donau unterwegs, 
anschließend Spaziergang 
4–19 J., 3 h, € 20,–

Schlauchbootfahrt und Auspaziergang
Per Paddel und Pedes durch die Donau-Auen: 
der beste Weg, um die Vielfalt zu erleben! 
10–19 J., 3 h, € 20,–

Ferienspiel mit wöchentlichem 
Programmwechsel
Juli und August, jeden Do, 14–17 Uhr  
4–12 J. 
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Greifvogelzentrum 
und Falknereimuseum
Schloss Waldreichs, 3594 Franzen 
www.greifvogelzentrum.at 
Michaela Blümel 
02988/20060 
waldreichs@greifvogelzentrum.at 
April bis Oktober

Faszination Adler und Eule
Wer sich für die Arbeit mit Greifvögeln interes-
siert, dem bietet das Greifvogelzentrum ein be-
sonderes Programm. Ein Rundgang durch den 
Eulenpark lässt die Lebensweise der Greifvögel 
im Kreislauf der Natur und die verschiedenen 
Eulen- und Kauzarten mit ihrer Biologie kennen-
lernen: Warum verdreht die Eule ihren Kopf und 
nicht ihre Augen? Wenn eine Eule fliegt, hört 
man sie oder nicht…? Im Zuge einer Flugvorfüh-
rung erlebt man die Greifvögel hautnah. 
Bei einer Führung durch das Falknereimuseum 
erfährt man schließlich nicht nur Interessantes 
über die Entwicklungsgeschichte, sondern auch 
andere spannende Besonderheiten der falkne-
rischen Arbeit wie etwa: Warum trägt der Adler 
manchmal eine Haube? 

Greifvögel erleben
Rundgang entlang der Greifvogel-Volieren, dem 
Eulenpark und ins Falknereimuseum inkl. Flug-
vorführung 
6–18 J., 1 h, € ab 5,60

Eintauchen in die Falknerei
Führung durch den Eulenpark oder das  
Falknereimuseum inkl. Flugvorführung 
6–18 J., ca. 1 h, ab € 7,60 

Jeweils: min. 15 Pers., ab jedem 10. Kind  
1 Begleitpers. frei

Besucherkraftwerk 
Ybbs-Persenbeug
Donaudorfstraße 2, 3370 Ybbs 
www.kraftwerksfuehrungen.at 
Tamara Leeb 
0650/3002236 
info@kraftwerksfuehrungen.at 
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Stromproduktion hautnah erleben
Österreichs ältestes Donaukraftwerk lädt zu 
einem spannenden Blick hinter die Kulissen der 
Energiegewinnung aus Wasserkraft. Modelle, 
Kurzfilme und Fahrradsimulatoren veranschau-
lichen die vielfältigen Funktionen eines Kraft-
werks. Zusätzlich kann die Schleuse besichtigt 
werden, bei der über den Ablauf einer Schleu-
sung sowie die Schifffahrt entlang der Donau 
informiert wird.

Schulführungen: 
Lizzys Schatzsuche mit Schleuse
6–12 J., 1–2 h, kostenlos

Erlebnisführung Wasserkraftwerk
12–19 J., 1–1,5 h, kostenlos

Erlebnisführung mit Schleuse
12–19 J., 1–2 h, kostenlos

Familienführung: 
Erlebnisführung mit Schleuse
0–99 J., 1 h, € 6,– / Kind, € 9,– / Erw.

Haus der Wildnis
Kirchenplatz 5, 3293 Lunz am See 
info@haus-der-wildnis.at
07486/21122 
www.haus-der-wildnis.at/schulen 
ganzjährig

Dem Urwald so nah wie nie
Das Haus der Wildnis in Lunz am See lädt mit 
einer hochmodernen Ausstellung zur Erkun-
dung des UNESCO Weltnaturerbes Wildnisge-
biet Dürrenstein-Lassingtal ein. Neben inter-
aktiven Führungen durch das Haus erwarten 
die Schüler*innen spannende Experimente 
im W3-Labor und bereichernde Exkursionen 
ins Wildnisgebiet oder zum Lunzer See. Alle 
Programmangebote können auch zu Science 
Days oder Science Weeks kombiniert werden. 
Das Haus der Wildnis unterstützt gerne bei der 
Zusammenstellung und der Organisation von 
Unterkunft und Verpflegung.

Kinderführung HAUS DER WILDNIS
6–18 J., 1–2h, € 4,–

Workshop WUNDERWELT BODEN
7–13 J., 2h, € 19,–

Workshop WASSERLEBEN
Ab 6 J., 2h, € 19,–

Workshop WUNDERWASSER
Ab 6 J., 2h, € 19,–

Workshop HALLO CHEMIKER
Ab 10 J., 2h, € 19,–

Workshop WELT DER WISSENSCHAFT
Ab 14 J., 8h, € 38,–

Kinderexkursionen WILDNISGEBIET
DÜRRENSTEIN
6–18 J., 4h, € 24,-

Schaukraftwerk 
Schwellöd
Schwellödgasse 6, 3340 Waidhofen a. d. Ybbs 
waidhofen.at/schaukraftwerk-schwelloed 
Ernst Eibenberger 
07442/93049 
ernst.eibenberger@gmx.at 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Vergangenheit und Zukunft zum 
Anfassen und Staunen
Im Schaukraftwerk Schwellöd kann angefasst 
und erlebt werden – eine echte Möglichkeit,  
Wissen zu begreifen. Das Turbinchen führt 
durch die Welt der Stromerzeugung mit Was-
serkraft. Bei einem Rundgang durch das alte 
und das neue Kraftwerk können die Kinder nicht 
nur Geschichte lernen und von Zukunftsmusik 
hören, sondern, ganz wichtig, auch einfach Spaß 
haben! Die Schwellöd steht für Wissen begrei-
fen und Natur genießen!

Mit Turbinchen durchs Kraftwerk
Bei dieser Führung im Schaukraftwerk lernen 
Kinder auf spielerische Weise die Stromerzeu-
gung kennen. 
6–14 J., 1 h, € 2,50
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Amethyst Welt 
Maissau
Horner Straße 36, 3712 Maissau 
www.amethystwelt.at 
Waltraud Hofer 
02958/84840-11 
office@amethystwelt.at 
ganzjährig

Funkelnde Welten
Rund um das größte Amethyst-Vorkommen 
Europas präsentiert sich die Amethyst Welt 
Maissau als einzigartige Erlebniswelt zum 
Thema Edelsteine. Entdecken Sie die weltweit 
größte freigelegte Amethystader im Schau
stollen und im Edelsteinhaus eine der schöns-
ten Sammlungen von seltenen Mineralien 
und Edelsteinen. Spaß und Action bietet das 
Schatzgräberfeld, wo man selbst nach seinem 
persönlichen Glücksstein schürfen kann, sowie 
der große, frei zugängliche Abenteuerspielplatz 
samt Tiererlebniswald.

Abenteuer Amethyst: Schaustollen
Schaustollen-Führung und Amethyst schürfen 
4–16 J., 1,5 h, € 10,– 

Abenteuer Amethyst: Edelsteinhaus
Edelsteinhaus-Führung und Amethyst schürfen 
4–16 J., 1,5 h, € 10,–  

Jeweils: ab 20 Pers., 2 Begleitpers. frei, inkl. 
gemeinsam Grillen („Schatzgräberjause“) € 15,–

Waldviertler 
Erdäpfelwelt 
Schweiggers
Hauptplatz 25, 3931 Schweiggers 
www.schweiggers.gv.at 
Ludwig Koller 
0664/4352536 
ludwig-koller@aon.at 
Mai bis Oktober, für Gruppen
ganzjährig

Waldviertler Feldfrucht mit 
Migrationshintergrund
Im Gemeindeamt von Schweiggers widmet sich 
die Waldviertler Erdäpfelwelt der erst mit der 
Entdeckung Amerikas nach Europa gelang-
ten Kulturpflanze, die gerade für das Waldvier-
tel eine sehr große Bedeutung erlangt hat. Die 
fächerübergreifenden Vermittlungsangebote 
behandeln pflanzenkundlich interessante Fak-
ten, geschichtliche Entwicklung und Bedeutung 
sowie das Thema der vielfältigen Nutzung von 
Erdäpfeln. Ein besonders sinnliches Erlebnis 
ist die Herstellung eines Erdäpfelbrots in der 
örtlichen Bäckerei, das anschließend von den 
jungen Bäcker*innen auch selbst verspeist wer-
den kann.

Erlebnisführung mit Rätsel-Rallye
8–13 J., 1,5 h, € 2,50 

Erlebnisführung und Erdäpfelbrot backen
8–13 J., 2 h, € 7,50 

Jeweils: min. 10 Pers., Begleitpers. frei

SONNENWELT 
Großschönau
Sonnenplatz 1, 3922 Großschönau 
www.sonnenwelt.at 
Manuela Binder 
02815/77270-50 
office@sonnenwelt.at 
April bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

ENERGIE-ERLEBNIS-WELT!
Anfassen und Begreifen: Ein multimedialer 
Parcours auf 2.000 m2 stellt das Thema Ener-
gie und den menschlichen Umgang mit die-
ser kostbaren Ressource anschaulich in den 
Mittelpunkt. Zahlreiche Hands-On-Stationen 
wecken den neugierigen Forschungsdrang. So 
kann man ausprobieren, wie das Erzeugen von 
Energie mit der eigenen Körperkraft funktio-
niert. Durch aktives Mitmachen erfährt man, wie 
Nomaden im Zelt überleben konnten, Häuser 
im antiken Rom klimatisiert waren oder welche 
Technologien im modernen Passivhausbau ein-
gesetzt werden. Der großzügige Energie-Erleb-
nis-Spielplatz lädt zum Austoben ein.

Schnitzeljagd
Führung mit Rätsel-Tour 
6–13 J., 2–3 h, € 9,– 

Champions-Rallye
Rätseltour mit vielen Aktivitäten wie „Energie- 
Radeln“ oder „Lasten mit dem Tretkran heben“ 
13–19 J., 2–3 h, € 9,– 

Energiereise SONNENWELT &
Sonderausstellung „Powerchanger“
Thematische Kombination von Erlebnisaus
stellung und neuer Sonderausstellung  
12–19 J., 2–3 h, € 9,– 

UnterWasserReich 
Schrems
Moorbadstraße 4, 3943 Schrems 
www.unterwasserreich.at 
DI.in Angelika Ebhart 
02853/76334
info@unterwasserreich.at 
April bis Oktober

Die Faszination der Waldviertler 
Moore & Teiche
In der interaktiven Indoor-Erlebnisausstellung 
und im naturnahen Wassergarten können Besu-
cher*innen in die Welt der Waldviertler Teiche 
und Moore eintauchen. Staunen Sie über das 
Leben im Wassertropfen und die Vielfalt heimi-
scher Fische, besuchen Sie die Fischotter am 
Teich und erleben Sie das Moor hautnah. 

Programme für Gruppen:
Spürnasen bei den Fischottern
Interaktive Führung mit Mikroskop-Liveshow 
und Fischotter-Fütterung. 
6–18 J., 1,5 h, € 10,–  
Pauschale bis 15 Schüler*innen € 150,– 

Für d’Fisch – Die Teiche des Waldviertels
Führung durch die Ausstellung und Keschern in 
einem Tümpel im Naturpark 

Hupf in’ Gatsch – Die Moore des Waldviertels
Führung durch die Ausstellung und zu den 
Highlights des Naturparks

Jeweils: 6-18 J., 3,5h, € 14,– (ab 16 Schüler*innen)

Pauschalpreis für Kleingruppen möglich.
Details und nähere Informationen, sowie  
weitere Programme und Führungen
unter: www.unterwasserreich.at/
programme-und-veranstaltungen-npuwr-2
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KUNSTMUSEUM WALDVIERTEL
Ausstellungen, Führungen, Workshops

www.daskunstmuseum.at
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Der Jugend 
ihre Kunst

Kunst und Kultur prägten Niederösterreichs Vergan-
genheit und gestalten seine Gegenwart. Sie erzählen 
Geschichte(n), vermitteln neue Perspektiven und regen 
zur kreativen Beschäftigung mit aktuellen Themen an.

Ob Architektur, Grafik und Malerei, ob Literatur, Theater, 
Musik oder Film: schöpferische Kreationen umgeben 
uns immer und überall und beeinflussen maßgeblich 
die individuelle Entfaltung junger Menschen und ihren 
Umgang mit der Welt. Kulturelle Partizipation regt zur 
eigenständigen Auseinandersetzung mit künstlerischen 
sowie gesellschaftlichen Themen an. 

Museen bieten spannende Zugänge zum großen Kos-
mos von Kunst und Kultur. Sie schärfen das Bewusst-
sein für kreative Schaffensprozesse, sie fördern und 
fordern die aktive Auseinandersetzung mit Neuem und 
Altbekanntem. Museen lassen uns Staunen und  
schenken uns Momente der Ruhe und Reflektion.
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VINO VERSUM 
Poysdorf
Brünner Straße 28, 2170 Poysdorf 
www.vinoversum.at 
02552/20371 
info@vinoversum.at 
April bis Oktober

WEIN+TRAUBEN Welt
Kinder- und Schulgruppen erfahren mittels 
interaktiver Stationen viel über die Geschichte 
des Weinbaus im Weinviertel und der Weinstadt 
Poysdorf und erhalten Einblick in die Arbeit des 
Winzers. Ob im Schau-Weingarten mit Weingar-
tenhütte, im Eiskeller, in der Kellerröhre, am In-
door-Traubenspielplatz oder am Bienenweg mit 
Bienenvölkern und Imker-Ausstellung – es gibt 
viel Spannendes zu entdecken! Im Anschluss 
an die Führung stehen mehrere Workshops zur 
Auswahl, wo mit Holz oder Lehm gewerkt wird. 
Bei der Traubenolympiade stehen Spaß und 
Teamgeist im Vordergrund.

Traube Aktiv
6–10 J.

Traubenerlebnis
10–14 J. 

Jeweils: Führung + 1 Workshop: 1,5 h, € 7,–, 
Führung + 2 Workshops: ca. 2h, € 10,–

Bienenwegführung
6–14 J., 1 h, € 2,50 

52ê	 Bez. Mistelbach
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Kunstmeile Krems
Landesgalerie Niederösterreich, Kunsthalle 
Krems und Karikaturmuseum Krems 
Museumsplatz 5, 3500 Krems an der Donau 
www.kunstmeile.at 
02732/908010 
office@kunstmeile.at 
ganzjährig

Auf ins Museumsabenteuer!
Spannende Kunsterlebnisse und Museums
abenteuer bieten die verschiedenen Museen 
der Kunstmeile Krems mit einem vielfältigen 
Programm das ganze Jahr über.

Kinder.Kunst.Fest
Kunst, Theater, Musik, Kino und viel Spaß für 
die ganze Familie 
Sa, 26. Okt. 2022, 10–18 Uhr 
www.kunstmeile.at/kinderkunstfest

Family Factory
Experimentieren im offenen Atelier für 
Kreative jeden Alters. 
Jeden 3. Sa im Monat, 14–17 Uhr 
€ 4,–, Kinder unter 4 J. kostenfrei 
www.kunstmeile.at/familyfactory

My Museum Box
Eine Reise durchs Museum mit allen Sinnen 
für die ganze Familie, kostenfrei ausleihbar 
an der Museumskassa 
www.kunstmeile.at/museumsbox

Abenteuer Museum!
Kunst und Architektur der Museen im Rahmen 
von Führungen und Workshops entdecken und 
selbst kreativ werden. 
4–10 J., 1–1,5 h, Kindergartengruppen und 
Schulklassen aus Niederösterreich kostenfrei 
www.kunstmeile.at/kunstvermittlung

Galerie grenzART 
Hollabrunn
Sparkassegasse 1, 2020 Hollabrunn 
www.grenzart.org 
Mag.a Patrizia Mantler-Stockinger 
0664/6624475 
office@grenzart.org 
ganzjährig

Eintauchen in die Kunst der 
Gegenwart
In der Galerie ist das Eintauchen in zeitgenössi-
sche Kunst für Kinder ab 5 Jahren angesagt: In 
der Reise durch die Galerie mit Malerei, Grafik, 
Skulptur, Installation und Fotografie finden sich 
unterschiedliche Zugänge zur Kunst. Bei vielen 
Objekten ertappen wir uns dabei, dass sie etwas 
mit uns zu tun haben und wir auch mit wenigen 
Jahren bereits auf ein großes Spektrum an Er-
fahrungen zurückgreifen können. Dann geht es 
an die Umsetzung, wo jede*r selbst ein Werk 
erschafft und kreativ mit unterschiedlichen 
Materialien arbeitet.

Kunstvermittlung für Schulklassen
5–14 J., 1,5 h, freie Spende

Ferienspiel
Termine online
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Das Kunstmuseum 
Waldviertel
Mühlgasse 7a, 3943 Schrems 
www.daskunstmuseum.at 
Mag.a Karin Antoni 
02853/72888 
info@daskunstmuseum.at 
März bis Jänner

Kunst hautnah und mit allen Sinnen 
erleben
Das Kunstmuseum Waldviertel mit dem an-
geschlossenen Skulpturenpark lädt auf einem 
Gesamtareal von 14.000m2 zu einer Entde-
ckungsreise in die faszinierende Welt der Kunst 
ein. Wechselnde Ausstellungen, Kreativkurse, 
Kinderprogramme, Führungen, Veranstaltungen 
und vieles mehr gehören zum fixen Programm 
des Museums. Ein ganzheitliches Erlebnis von 
Kunst, Natur und Kreativität.

Keramik- und Kunstkurse
5–12 J., 2 h, € 17,– oder 
12–19 J., 3 h, € 24,– 
Termine online

Filzkurse
 6–12 J., 2h, € 17,– 
Termine online

Führung für Schulklassen und Kindergruppen
6–18 J., ca. 1–1,5 h, € 7,– 
2 Begleitpers. frei

Kreativkurs mit Führung für Kindergruppen
Werde Künstler oder Künstlerin! Forme mit Ton, 
schnitze aus Gips oder erschaffe dein eigenes 
Collage-Meisterwerk. 
6–18 J., ca. 3,5 h, € 17,– (Malerei / Collage),  
€ 19,– (Keramik oder Gips)

Wochenend- und Ferienworkshops
alle Termine online 

Ausstellungshaus 
Spoerri
Hauptplatz 23, 3493 Hadersdorf am Kamp  
www.spoerri.at 
Daniela Strobl 
02735/20194 
office@spoerri.at 
März bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

„ich bin noch nicht tot“
Im Rahmen der diesjährigen Ausstellung wird 
Daniel Spoerris Werk im Dialog mit Arbeiten 
seines langjährigen Künstlerfreundes Ben Vau-
tier gezeigt. Das stete Hinterfragen von Regeln, 
Gewohnheiten und Behauptungen – auch den 
eigenen – verbindet die beiden Künstler. Auch 
in Humor und Wortwitz bedienen sie sich oft 
ähnlicher Ausdrucksmittel.

Die Welt hat keinen Mittelpunkt
Für diese Führung wird die museale Absperrung 
geöffnet und den Figuren in einem Werk Ben 
Vautiers per Knopfdruck Leben eingehaucht – 
lassen Sie sich überraschen! 
Sa., 1.10.2022, 18.30–20 Uhr 
0–99 J., ca. 0,5 h, € 4,– / Kind (ab 14. J.),  
€ 7,– / Erw.

Eine Skulptur als Geschichte(n)erzählerin
Wie kommen die „Haderer“, zwei riesenhafte 
Hummerwesen, auf den Hauptplatz von Haders-
dorf und welche Rolle spielt dabei der Zufall? 
Sa., 1.10.2022, 19–21 Uhr 
0–99 J., ca. 0,5 h, € 4,– / Kind (ab 14. J.),  
€ 7,– / Erw.

Die Welt hat keinen Mittelpunkt
6–19 J., ca. 0,5 h, € 4,– / Kind (ab 14. J.),  
€ 7,– / Erw.

Eine Skulptur als Geschichte(n)erzählerin
6–19 J., ca. 0,5 h, € 4,– / Kind (ab 14. J.),  
€ 7,– / Erw.
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Haydn Geburtshaus 
Rohrau
Obere Hauptstraße 25, 2471 Rohrau 
www.haydngeburtshaus.at 
Ingeborg Mohrenberger 
02164/2268 
noe-haydngeburtshaus.rohrau@noel.gv.at 
Ende März bis Anfang November,
für Gruppen ganzjährig

Comic erzählt Musikgeschichte
Südöstlich von Wien befindet sich in der Ge-
meinde Rohrau das Geburtshaus von zwei der 
bedeutendsten Komponistenpersönlichkeiten 
der Musikgeschichte: Joseph und Michael 
Haydn. In dem schilfgedeckten Bauernhaus, 
das sich der Wagnermeister Mathias Haydn um 
1728 gebaut hatte, können Besucher*innen in 
die Geschichte der beiden Komponisten eintau-
chen. In der 2017 neu eröffneten Dauerausstel-
lung verbindet eine Graphic Novel die einzelnen 
Räume und veranschaulicht – vor allem dem 
jungem Publikum – die Geschichte der Familie 
Haydn und das Leben und Wirken der Brüder.

Peppi und die Steckerlgeige
6–10 J., 1 h, € 5,–

Workshop „Die Haydn-Stars“
6–10 J., 1,5 h, € 7,–, mit Führung € 9,–

museum gugging
Am Campus 2, 3400 Maria Gugging 
www.museumgugging.at 
Dr.in Maria Parucki 
0664/60499383 
maria.parucki@museumgugging.at 
ganzjährig

KunstZugänge
Das museum gugging eröffnet neue Zugänge 
zu der Frage, was Kunst ist, und bietet die Mög-
lichkeit direkter Konfrontation mit grundlegen-
den Fragen der Kunst und Kreativität. Speziell 
abgestimmte Führungen und Workshops bieten 
Kindern und Jugendlichen einen Zugang zu der 
spannenden Welt der Künstler aus Gugging, der 
Art Brut, der Kunst im Allgemeinen und der ei-
genen Kreativität.

Offene Kreativwerkstatt für Familien
Jeden 1. So im Monat, 15.30–17 Uhr, € 7,– 

Führung oder Workshops: 
Führung mit Sepp
4–6 J.

Im Tiergarten der Kunst
6–10 J.

Kunsträtsel
10–14 J.

Kunstbegegnung
14–19 J.

Führungen
Jeweils: 1,25 h, Pauschale € 60,– + € 3 / Kind

Workshops
Jeweils: 2 h, Pauschale € 70,– + € 3 / Kind

Langenzersdorf 
Museum
Obere Kirchengasse 23, 2103 Langenzersdorf 
www.lemu.at 
Mag. Gregor-Anatol Bockstefl 
02244/3718 
office@lemu.at 
Mitte Jänner bis Mitte Dezember, 
für Gruppen ganzjährig

Kunst und Lokalgeschichte am Fuße 
des Bisambergs
Das Langenzersdorf Museum (LEMU) präsen-
tiert – neben einer ortskundlichen und archäo-
logischen Sammlung oder dem Tonstudio des 
Synthesizer-Pioniers Max Brand – vor allem 
Werke bedeutender österreichischer Bildhauer 
des 20. Jahrhunderts. Zu sehen sind Skulpturen 
von Anton Hanak und seinen Schülern, Sieg-
fried Charoux, Alois Heidel und Alfred Czerny. 
Jungen Besucher*innen wird die Ortsgeschich-
te von Langenzersdorf und/oder das Wesen der 
Bildhauerei, der Materialien und der bildhau-
erischen Techniken über die Verknüpfung aus 
Wissensvermittlung und selbstständigem Erar-
beiten von Inhalten nähergebracht.

Zeitreise in die Geschichte von Langenzersdorf
Von der „Venus von Langenzersdorf“ über die 
Schiffsmühlen und die „Berndl-Alm“ zu den 
Tierfiguren von Eduard Klablena (1881–1933), 
Künstler der Wiener Werkstätte. 
6–13 J., 1 h, € 3,–

Kunst in 3D
Den Bildhauern Anton Hanak (1875–1934), 
Siegfried Charoux (1896–1967) und Alois Heidel 
(1915–1990) auf der Spur. 
8–14 J., 1 h, € 3,–

Egon Schiele 
Museum
Donaulände 28, 3430 Tulln 
www.schielemuseum.at 
Martina Deinbacher, Lisa Kolb 
02742/908090-998 
info@schielemuseum.at 
April bis Oktober

Den Menschen hinter dem Künstler 
kennenlernen
Das Egon Schiele Museum in Tulln liegt direkt 
am Donauufer und damit auch am Donaurad-
weg. Das ehemalige Bezirksgefängnis von Tulln 
wurde mit dem 100. Geburtstag Egon Schieles 
im Jahr 1990 zum Museum und widmet sich 
der Lebensgeschichte von Tullns berühmtes-
ten Sohn. Das museale Kleinod beherbergt im 
Erdgeschoss Originalwerke von Egon Schiele, 
die sich jedes Jahr einem bestimmten Kapitel 
aus seinem Leben widmen. Fünf audiovisuel-
le Installationen im Obergeschoss behandeln 
verschiedene Stationen aus dem Leben Egon 
Schieles. Das Atelier im zweiten Obergeschoss 
bietet die Möglichkeit zur kreativen Betätigung.

Offenes Atelier zu wechselnden Themen
Jeden 2. So im Monat, 14–17 Uhr 
€ 3,50 / Kind, € 6,– / Erw. (Eintritt)

Auf zur Akademie – Lerne zeichnen wie Egon 
Schiele
6–10 J., 1 h, € 4,50 oder 2 h, € 5,50

Auf der Suche nach dem geheimen Bild
10–14 J., 1 h, € 4,50 oder 2 h, € 5,50

Orte der Erinnerung
13–19 J., 1 h, € 4,50 oder 2 h, € 5,50
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Beethovenhaus 
Baden
Rathausgasse 10, 2500 Baden 
www.beethovenhaus-baden.at 
Gabi Fischer 
02252/86800-585 
willkommen@beethovenhaus-baden.at 
ganzjährig

Begegnung mit Beethoven
Ludwig van Beethoven kurte regelmäßig in Ba-
den und stieg 1821 bis 1823 im Haus Rathaus-
gasse 10 ab. Heute ist in diesem Beethovenhaus 
ein Museum untergebracht, das sich in den 
biedermeierlichen Wohnräumen vor allem mit 
jenen Kompositionen Beethovens befasst, die 
in Baden entstanden sind – darunter die Neunte 
Symphonie, auch bekannt als die „Europahym-
ne“. Für Kinder gibt es ein Memory, sie dürfen 
zeichnen und sogar selbst Musik machen – so 
lernen sie das große Genie und sein Werk bes-
ser kennen. Dabei zeigen sie sich jedesmal da-
von beeindruckt, wie Beethoven komponieren 
konnte, ohne selbst zu hören.

HÖRT BEETHOVEN!?
Jeden 1. Sa im Monat, 10.30–12 Uhr 
5–10 J., € 5,–

HÖRT BEETHOVEN!?
5–10 J., 1,5 h, Pauschale € 70,–

BEST of BEETHOVEN? für Schulen
6–18 J., 1 h, € 3,–

Familienführungen
ab 5 J., 1 h, Pauschale (bis 10 Pers.) € 40,–, 
ab 11 Pers.: € 4,– 

Ferienspiel
Termine online

Kulturschloss 
Reichenau
Schlossplatz 9, 2651 Reichenau a. d. Rax 
www.reichenau.at 
Mag.a Sabine Tauchner 
02666/52206 
buergerservice@reichenau.at 
Juli und August, für Gruppen ganzjährig

Kulturerbe Reichenau
Die Ausstellung „Kulturerbe Reichenau“ spannt 
einen Bogen vom urzeitlichen Bergbau bis hin 
zur Zeit der Sommerfrische. Viele Exponate 
geben Einblick in die Geschichte von Reiche-
nau und der Region und zeigen anschaulich 
die Entwicklung vom Bergbauort zum Kur- und 
Festspielort.

Führung für Schulklassen und Kindergruppen
Je nach Interesse können in der Ausstellung 
thematische Schwerpunkte vereinbart werden. 
6–19 J., ca. 50 min, € 6,– 
Begleitpers. frei

Glasmuseum 
„Die gläserne Burg“
Pottendorfer Straße 24–28, 2483 Weigelsdorf 
www.kuchlerhaus.at 
02254/72442 
info@kuchlerhaus.at 
ganzjährig

Faszination Glas
In der Gläsernen Burg bieten wir Ihnen einen 
Ausflug der besonderen Art – denn die Einzig-
artigkeit von Glas bringt jeden zum Staunen. In 
unserem Glasmuseum erfahren Sie auf span-
nende Art alles über die besondere Handwerks
tradition und ihre Entstehungsgeschichte. Das 
Glasmuseum gibt Besucher*innen Einblick 
in die Welt des Glases, von den historischen 
Anfängen bis in die Gegenwart, von den Roh-
stoffen über die Herstellung bis zur kreati-
ven Bearbeitung und kunstvollen Vollendung. 
Museumseintritt € 5,-/Kind (7–15 Jahre)

Glasmalen 
Mit flüssiger Glasmalfarbe wird auf Flachglas 
gemalt. Danach werden die Stücke im Ofen bei 
900 Grad gebrannt. 
5-15 J, ca. 15 min, ab € 20,-/Stück

Monotypie 
Mit speziellen Farben wird auf zwei Glasplatten 
gemalt, welche anschließend zusammenge-
presst werden.
5-15 J, ca. 15 min, ab € 15,-/Stück 

Glas-Mosaik
Mit kleinen Glasmosaik-Steinen wird ein Kunst-
werk erschaffen.
5-15 J, ca. 30 min/Unikat, ab € 8,-/Stück

Arnulf Rainer 
Museum
Josefsplatz 5, 2500 Baden 
www.arnulf-rainer-museum.at 
Christine Humpl-Mazegger 
02252/209 196 
office@arnulf-rainer-museum.at 
ganzjährig

Vom Badehaus zum Kunstmuseum
Das Arnulf Rainer Museum vereint das archi-
tektonische Juwel des ehemaligen Frauenba-
des mit den Arbeiten des weltweit anerkann-
ten zeitgenössischen Künstlers Arnulf Rainer. 
In jährlich 2 Ausstellungen wird das Werk des 
1929 in Baden geborenen Künstlers umfassend 
präsentiert und durch ein abwechslungsreiches 
Programm Kindern und Erwachsenen vermittelt.

Expedition im Museum
Begleite wissbegierige Forscherinnen und Ent-
decker auf eine abenteuerliche Museumstour. 
Jeden 1. Sa im Monat, 15 Uhr 
6–13 J., 1 h, € 8,– / Kind, € 6,– / Erw.

Mallabor Kids. Offenes Atelier
Nach Lust und Laune kritzeln wir auf tollen 
Materialien, mischen Farben und lassen Farb
bahnen fließen, lernen neue Techniken und 
Materialen kennen. 
Jeden So, 14 Uhr, 6–13 J., 1,5 h, € 6,– / Kind

Familienführung zur aktuellen Ausstellung
Die ganze Familie entdeckt das Museum und 
die aktuelle Ausstellung in einem abenteuerli-
chen Rundgang. 
Jeden So und Fei, 15 Uhr, 5–13 J., 1 h, € 3,– / 
Kind, € 3,– / Erw. zzgl. Eintritt

Programme für Schulen und Kindergärten
Passend zu jeder Ausstellung gibt es neue 
Kunstvermittlungsangebote für alle Altersstufen. 
5–19 J., 1,5 h, € 4,–
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Auf zu 
Mammuts, 
Kelten und 
Römern!
Niederösterreich war immer ein klimatisch begünstigter Lebensraum 
und wirtschaftlich bedeutender Verkehrsknotenpunkt. Die vielen 
Fundstücke aus der frühen Zeit unseres Bundeslandes belegen dies 
eindrucksvoll. Natürlich hinterließen auch die folgenden Jahrtausende 
ihre Spuren, es verbreitete sich die Kultur der Kelten bis an die mittlere 
Donau und jene der Römer bis nach Pannonien. Kultobjekte, Werkzeu-
ge, Tongefäße, Schmuck und Waffen geben Zeugnis von dieser Zeit. 

Alle diese Epochen, vom Zeitalter der Mammutjäger vor rund 40.000 
Jahren über die Römer bis zum Frühmittelalter, werden durch die Aus-
grabungen und Rekonstruktionen jungsteinzeitlicher Dörfer, legendär
er Kreisgrabenanlagen und (fast) verschwun-
dener Siedlungen in die Gegenwart geholt. Sie 
bieten den perfekten Rahmen, in die Geschichte 
einzutauchen und die Lebenswelten der Men-
schen damals zu entdecken. Mit Betty Bernstein, 
dem rothaarigen Mädchen mit dem Zauberstein, 
erleben Kinder und Jugendliche entlang der 
Bernsteinstraße die tollsten Abenteuer!

www.betty-bernstein.at

FAMILIEN
PASS

NIEDERÖSTERREICH
ISCHER

noe.familienpass.at

HOLEN SIE SICH IHREN FAMILIENPASS!
EINER FÜR ALLE
noe.familienpass.at

WERBUNG

WERBUNG

Die NÖ Familienland GmbH sucht 
laufend Pädagog:innen für die schulische 
Tagesbetreuung an Pflichtschulen in ganz NÖ.

Für Quereinsteiger:innen wird die Ausbildung finanziert 
und eine parallele Anstellung gesichert. Nähere Details 
erhalten Sie unter www.noe-familienland.at/jobs. 

http://www.betty-bernstein.at
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MAMUZ
MAMUZ SCHLOSS ASPARN/ZAYA 
Schlossgasse 1, 2151 Asparn/Zaya 
MAMUZ MUSEUM MISTELBACH 
Waldstraße 44–46, 2130 Mistelbach 
www.mamuz.at 
02572/20719-494 
buchung@mamuz.at 
März bis November

Urgeschichte erleben
Im MAMUZ wird die Urgeschichte zu einem 
echten Abenteuer. Im MAMUZ Schloss Asparn/ 
Zaya lässt sich die Ur- und Frühgeschichte in 
der interaktiven Ausstellung und im Freigelände 
entdecken. Weitere Highlights aus 40.000 Jahr
en Mensch lassen sich im MAMUZ Museum 
Mistelbach erkunden. Die Ausstellung 2023 
widmet sich den KELTEN.

Abenteuercamp
6–14 J., 2 Tage, € 25,– 

Von der Urgeschichte bis ins Mittelalter
Führung durch die interaktive Dauerausstellung 
im Schloss 
6–19 J., 1 h, € 4,–

Von der Steinzeit bis zur Eisenzeit
Führung durch das archäologische Freigelände 
6–19 J., 1 h, € 4,–

Urgeschichte Aktiv
inkl. Speerwerfen und Funkenschlagen 
6–19 J., 2 h, € 6,– 

Erlebnisführung durch die Ausstellung 
„KELTEN“
im MAMUZ Museum Mistelbach 
6–19 J., 1 h, € 4,–

Ferienspiel
Termine online

Stillfried Zentrum 
der Urzeit
Hauptstraße 23, 2262 Stillfried 
www.museumstillfried.at 
Dr.in Walpurga Antl-Weiser 
0676/6113979, 0676/5498915 
stillfried@aon.at 
April bis 15. November

Von der Eiszeit ins Mittelalter
In Stillfried an der March ist eine ununterbro-
chene Besiedlung seit 30.000 Jahren nachge-
wiesen und im Museum anschaulich doku-
mentiert. Schüler*innen können das Museum 
als Urzeit-Detektive erkunden und anhand von 
Aufgaben Buchstaben für den Lösungscode 
sammeln. Schulgruppen erhalten durch das An-
greifen verschiedener Funde auch ein Gefühl für 
in der Urgeschichte verwendeten Materialien. 
Ein eigener Schwerpunkt für Gruppen widmet 
sich der Jagd, vom Tanzen und Trommeln beim 
Aufbruch bis zum Festhalten der Erlebnisse in 
Form von Höhlenmalerei. Ein drittes Vermitt-
lungsangebot führt zur nahe gelegenen Wall-
anlage, wo sich die Kinder vor Ort ein Bild von 
einer bronzezeitlichen Burg an der Bernstein-
straße machen können.

Mammutjagd
4–7 J., ca. 1,5–2 h, € 4,– (ab 15 Pers.)

Betty Bernstein Rätselrallye
8–12 J., ca. 2 h, € 4,– (ab 15 Pers.)

Die bronzezeitliche Burg an der Bernsteinstraße
8–14 J., ca. 2–2,5 h, € 5,– (ab 15 Pers.)
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Der Heldenberg
Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 
www.derheldenberg.at 
Auguste Storkan 
02956/81240 
buero@derheldenberg.at 
April bis Oktober

Ein Ort, sieben Erlebnisse
Im Top-Ausflugsziel „Der Heldenberg“ gibt 
es viel zu sehen: Das Angebot reicht von der 
Radetzky Gedenkstätte mit Büsten von militäri-
schen Größen der österreichischen Monarchie 
über die berühmten weißen Lipizzaner-Hengste 
der Spanischen Hofreitschule zu den heimi-
schen Raubvögeln im Aigner’s Falkenhof. 
Weiters geht es durch die Jungsteinzeit im 
Neolithischen Steinzeitdorf mit Kreisgräben 
und nicht zuletzt, am Fuße des Heldenbergs, zur 
Ausstellung Koller’s Oldtimer. Dieses vielfältige 
Angebot spiegelt sich im Kulturvermittlungs-
programm wider, bei dem unterschiedliche 
Teile themenbezogen miteinander kombiniert 
werden.

Geschichte erleben
Radetzky Gedenkstätte & Steinzeitdorf mit Korn 
mahlen, Töpfern, Steine schleifen

Kaiser hautnah
Lipizzaner Trainingszentrum & Radetzky Ge-
denkstätte

Abenteuerpark unter freiem Himmel
Aigner’s Falkenhof & Steinzeitdorf mit Kreis-
gräben

Faszinierende Tierwelt
Lipizzaner Trainingszentrum, Kutschen
ausstellung & Greifvogelpark 

Jeweils: 6–16 J., 1,5 h, € 7,50

Freilichtmuseum  
Germanisches Gehöft
Kremser Straße 1, 3491 Elsarn 
www.freilichtmuseum-elsarn.at 
Gabriele Poschenreithner 
0664/4873422 
g.poschenreithner@gmail.com 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Ein Tag bei den Germanen
Das Freilichtmuseum soll Einblicke in das 
Alltagsleben der bäuerlichen Bevölkerung des 
2. und 3. Jahrhunderts n. Chr. im Gebiet nördlich 
der mittleren Donau geben. Im Vordergrund 
stehen dabei die Architektur der Gebäude, das 
Haushandwerk und die ökonomischen sowie 
ökologischen Grundlagen der Menschen der 
Vergangenheit. Die Rekonstruktion des germa-
nischen Bauernhofes beruht auf archäologi-
schen Befunden der römischen Kaiserzeit aus 
dem nördlichen Mitteldonaugebiet.

Germanenfest
Alte Handwerkstechniken und Mitmachstatio-
nen für Klein und Groß 
Pfingsten und Nationalfeiertag, ab 10 Uhr 
0–99, ganztags

Erlebnisführung für Schulklassen und  
Kindergruppen
inkl. Bogenschießen und Brotbacken 
6–13 J., 1–1,5 h, € 6,–
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Museum Horn
Wiener Straße 4, 3580 Horn 
www.museumhorn.at 
02982/2372 
museum@horn.gv.at 
April bis 15. November, für Gruppen ganzjährig

Museum Horn
Das Museum zeigt neben der Stadtgeschichte 
und einer faszinierenden Mineraliensammlung 
eine der größten urgeschichtlichen Sammlun-
gen in Niederösterreich. Neu ist die speziell für 
Kinder und Familien gestaltete Ausstellung 
„mensch.boden.technik – 7.500 Jahre Landwirt-
schaft“ mit vielen interaktiven Stationen.

Urgeschichte-Workshop 
Führung mit anschließendem Tonmodellieren 
6–14 J.

Mammutpass-Tour 
Rätseltour durch die Urgeschichte, 6–10 J.

„Trocken Brot – macht Wangen rot“
Was ist Landwirtschaft, wie entsteht Brot, wie 
wurde früher gearbeitet? 6–10 J.

Stadtgeschichte kinderleicht
Führung anhand eines Stadtmodelles, mit Quiz, 
6–10 J.

Action Bound
Führung mit Schatzsuche und Gruppenrätsel 
10–16 J.

Workshop „Schafwollverarbeitung“
Zusehen und Mitmachen beim Reinigen, Käm-
men, Kardieren und Spinnen, 6–19 J.

Eine Nacht im Museum
Grillen, Basteln, Spielen. Mit der Taschenlampe 
durchs Museum. Abenteuer im Schlafsack.  
8–11 J. 

Jeweils: 1,5 h, ab 10 Personen € 3,– zzgl. Eintritt. 
Im Rahmen von Lehrveranstaltungen entfällt 
der Eintritt.

Krahuletz-Museum
Krahuletzplatz 1, 3730 Eggenburg 
www.krahuletzmuseum.at 
Mag.a Susanne Stökl 
02984/34003 
stoekl@krahuletzmuseum.at 
März bis Dezember, für Gruppen ganzjährig

Es war einmal in Eggenburg
Das Krahuletz-Museum in Eggenburg entführt 
Kinder und Jugendliche auf eine abwechslungs-
reiche Reise durch die Erd- und Kulturgeschich-
te des Waldviertels. Ob die Probierstationen der 
Mineralogischen Sammlung, das Sammeln von 
Urelefantenstempeln (als Belohnung winkt ein 
Schmeichelstein) oder ein Besuch im jungstein-
zeitlichen Wohnhaus – für die Schüler*innen 
wird Geschichte lebendig. Bei einer Wanderung 
zur Sandgrube von Kühnring und der anschlie-
ßenden Suche nach fossilen Haifischzähnen 
und Muscheln lernt man das Eggenburger Meer 
von vor 20 Millionen Jahren kennen.

Eintauchen ins Eggenburger Meer
Nach kurzer Einführung zur Pflanzen- und 
Tierwelt des Eggenburger Meers erfolgt eine 
Wanderung durch die ehemalige Lagunenland-
schaft. 
6–19 J., 1,5–2 h, Pauschale (bis 15 Pers.) € 50,– 
2 Begleitpers. frei

Altes Handwerken
Alte Handwerkstechniken werden erlebbar 
gemacht 
Termine online 
10–14 J., 3 h, € 10,–

Ausstellung im 
Schloss Traismauer
Hauptplatz 1, 3133 Traismauer 
www.traismauer-erleben.at 
Mag.a Nicole Weiss 
02783/8651 
stadtgemeinde@traismauer.at 
Mai bis Oktober, für Gruppen ganzjährig

Auf den Spuren einstiger Bewoh-
ner*innen
Das Schloss Traismauer hat eine ereignisreiche 
Geschichte hinter sich: ehemals war es das 
römische Reiterkastell Augustianis – in den 
heutigen Arkaden befanden sich die Stallungen. 
Östlich vom Lager erstreckte sich die Zivilsied-
lung. Zeugnisse dieser Zeit sind im Schlosshof 
zu finden, zum Beispiel zwei römische Meilen-
steine sowie ein keltischer und einige römische 
Grabsteine.

Römerprojekttag am Donaulimes in Traismauer
Macht euch auf zu einer spannenden Ent
deckungsreise zu den UNESCO-Welterbestät-
ten von Traismauer, wo es vielfältige Aufgaben 
zu lösen gilt. Stellt in der Römerwerkstatt 
Schilde, Mosaike oder römische Keramiken 
selbst her.  
11–19 J., 5,5 h, € 12,50 
Begleitpers. frei

Urzeitmuseum 
Nussdorf-Traisental
Marktplatz 1, 3134 Nußdorf ob der Traisen 
www.nussdorf-traisen.gv.at 
Stefan Kraus, BA 
02783/7465 
urzeitmuseum@nussdorf-traisen.gv.at 
April bis Oktober

Schätze der Bronzezeit aus dem 
unteren Traisental
Die Dauerausstellung zeigt die schönsten und 
interessantesten Funde aus allen ur- und früh-
geschichtlichen Abschnitten und schließt mit 
dem Frühmittelalter ab. Das Hauptaugenmerk 
liegt auf den originalen Fundgegenständen aus 
Keramik, Schmuck und Waffen. Hinzu kommen 
einige eindrucksvolle Rekonstruktionen wie die 
Nachbildung einer Familie aus der Bronzezeit 
oder der keltische Streitwagen mit zugehörigem 
Krieger.

Zeitreise: 30.000 Jahre durch das Traisental
Zuerst geht’s eine Runde durchs Museum 
und danach könnt ihr selber Archäolog*innen 
sein und draußen unser Erlebnis-Hockergrab 
freilegen. 
6–14 J., 1 h, € 3,–

Es begann vor 30.000 Jahren…
Führung durch die Dauerausstellung „Schätze 
der Bronzezeit“ im Urzeitmuseum Nussdorf-
Traisental mit Fokus auf die Bronzezeit. 
15–19 J., 45 min, € 3,–
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Römerstadt 
Carnuntum
Hauptstraße 1A, 2404 Petronell–Carnuntum 
www.carnuntum.at 
Dr.in Marion Großmann 
02163/33770 
roemerstadt@carnuntum.at 
19. März bis 20. November

Wieviel Römer steckt in dir?
Carnuntum macht Geschichte für alle Alters-
gruppen erlebbar. Schüler*innen erhalten hier 
auf spielerische und wissenschaftlich fun-
dierte Weise Einblick in 2.000 Jahre römische 
Vergangenheit. Im rekonstruierten Stadtviertel 
locken ganzjährig beheizte Thermen, prächtige 
Wandmalereien und funktionstüchtige Küchen. 
Zwei Amphitheater und eine Gladiatorenschule 
entführen in die Welt der Arenakämpfer. 
Im Museum Carnuntinum werden in der Aus-
stellung „Weltstadt am Donaulimes“ anhand 
teils noch nie gezeigter Exponate Stadtge-
schichte und Alltagsleben des antiken Carnun-
tum eindrucksvoll portraitiert.  

Junge Römer
3–8 J., 1,5–2 h, € 7,–

Großer Stadtrundgang
8–19 J., 2,5–3 h, € 9,–

Weltstadt am Donaulimes
8–19 J., 3 h, € 9,–

Römermuseum Tulln
Marc Aurel-Park 1b, 3430 Tulln 
www.roemermuseum-tulln.at 
Claudia Behling 
02272/690 189 
roemermuseum@tulln.gv.at 
April bis Oktober, für Gruppen April bis Dez.

Tulln als Garnisonstadt der Römer
Vor fast 2.000 Jahren befand sich in Tulln das 
römische Hilfstruppenlager Comagenis. Die 
1.000 berittenen Auxiliarsoldaten überwachten 
einen wichtigen Grenzposten am Donaulimes. 
Sie waren mit vielfältigen Aufgaben betraut 
und prägten die Stadt bis in die Gegenwart. Das 
Römermuseum bietet Gelegenheit, dem Alltag 
der Tullner „Ureinwohner*innen“ auf den Grund 
zu gehen.

Regredere
Schulführung durch das Museum 
6–18 J.

Pergite!
Auf zum Inspektionsmarsch im Reiterlager! 
6–18 J.

Workshops: Cursim! 
Wie entsteht eine Ausstellung? 
6–9 J.

Extinguite luminate!
Licht aus für die Tullner Auxiliarsoldaten! 
10–13 J.

Nihil novi!
Nichts Neues zu melden! 
6–9 J. 

Jeweils: ca. 1 h, € 4,– (min. 20 Kinder) 
2 Begleitpers. frei

Abenteuer Mittelalter 
Führung und Aktiv-Workshop im ehemaligen 
Frauenstift 
8–11 J., 2 h, Pauschale € 170,– (bis 25 Kinder)
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Städtisches Museum 
Neunkirchen
Stockhammergasse 13, 2620 Neunkirchen 
www.neunkirchen.gv.at/museum 
Mag.a Vanessa Staudenhirz 
0664/2066431 
museum@neunkirchen.gv.at 
ganzjährig

Stadt- und Regionalgeschichte zum 
Anfassen
Seit der Urgeschichte leben und arbeiten im 
Gebiet von Neunkirchen Menschen und hinter-
lassen ihre Spuren. Von Mammuts, Kelten
und Römern über Fossilien, Ökologie oder 
Stadtgeschichte, man kann hier in frühere 
Zeiten eintauchen und vieles entdecken!

Römerfest
Mitmach- und Spielestationen zum römischen 
Alltagsleben, „Archäologische Grabung“  
Sa, 9. – So, 10. Sept. 2023, ab 10 Uhr 
2–15 J., kostenlos, € 7,– /Erw.

Schulführungen
mit frei wählbaren Schwerpunkten 
6–18 J., 1–1,5 h, kostenlos, € 3,– / Erw.

Das Gold Neunkirchens
6–18 J., 1–1,5 h, € 3,–

Workshop Mammuts, Kelten, Römer
Lerne die archäologische Arbeit kennen – mit 
frei wählbaren Programmpunkten 
14–18 J., halbtags, € 5,–

Ökologie des Bezirkes
Führung durch unterschiedliche Lebensräume 
mit Blick auf das Verhältnis Mensch und Natur 
6–18 J., 1–1,5 h, kostenlos

Jeweils: Begleitpers. frei

Ferienangebote für Familien
Termine online

Archäologisches 
Freilichtmuseum 
Schwarzenbach
Am Keltenwall 1, 2803 Schwarzenbach 
www.keltendorf-schwarzenbach.at 
Carina Beranek 
0664/4672667 
office@keltendorf-schwarzenbach.at 
ganzjährig

Den Kelten begegnen
In Schwarzenbach in der Buckligen Welt 
legten die Kelten eine der größten stadtartigen 
Ansiedlungen des Ostalpenraumes an. Das Frei-
lichtmuseum gibt Einblicke in das Alltagsleben 
der eisenzeitlichen Bevölkerung im 2. und 1. 
Jahrhundert v. Chr., wobei neben der Gebäude-
architektur auch die ökonomischen Grundlagen 
der Menschen dieser Zeit und das Handwerk in 
einer keltischen Stadt im Vordergrund stehen. 

Aktiverlebnisführung für Schulklassen und 
Kindergruppen
Führung durch das Freilichtmuseum, Besichti-
gung des Ausssichtsturmes, Wallansturm, kelti-
sche Bemalung, Schmuck basteln, Brotbacken 
und Bogenschießen 
4–19 J., je nach Wunsch 2–4 h, € 5,– 
min. 15 Kinder

76 	 Bez. Wiener Neustadt75	 Bez. Neunkirchen
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www.vinoversum.at

 WEIN+TRAUBEN Welt mit Bienenweg
 Kellergassenerlebnis
 Traktorrundfahrten
 Kinder-Workshops
 Team-Abenteuer WINE & CRIME
 Betty Bernstein - Führungen
 E-Bike - Verleih & Touren durch radWERK-W4

Vino Versum Poysdorf Tourismus
Brünner Straße 28 | 2170 Poysdorf | Tel 02552 20371
Nähere Informationen unter info@vinoversum.at

Das Weinviertler TOP-Ausflugsziel!

Entdeckt den Dorfalltag 
anno dazumal beim 

Lehmziegel schlagen, 
Tiere am Bauernhof füttern, 

Geräte raten und mehr.

Weinviertler Museumsdorf 
Niedersulz

www.museumsdorf.at

DORFGESCHICHTEN 
MIT GESCHICHTE
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Impressum
Medieninhaber: Museumsmanagement Niederösterreich GmbH, Neue Herrengasse 10, 3100 St. Pölten 
(Verlagsort), FN 408383 p, LG St. Pölten
In Kooperation mit der Kultur.Region.Niederösterreich
Hersteller: Eigner Druck GmbH, 3040 Neulengbach, Grafik: Nina Ober 
Redaktion: Ulrike Vitovec, Fabio Gianesi, Meral Kit, Barbara Linke
Fotonachweis: Cover: © IDEA; © Institut für Konservierung und Restaurierung, Universität für angewandte 
Kunst Wien – Stift Neukloster; © Nina Ober; alle anderen © Museumsmanagement Niederösterreich sowie 
im Auftrag des Museumsmanagement Niederösterreich von der Fotografin Nadja Meister. S. 7: © SKB, Se-
verin Wurnig; S. 21: © Haubis GmbH; S. 29: © Wiener Alpen/ Stefan Knittl; S. 37: © Suchy; S. 45: © Christoph 
Blesl; Zitat U2: John Locke, Gedanken über Erziehung IV, 63. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.  
Alle in dieser Publikation verwendeten Begriffe, Personen- und Funktionsbezeichnungen beziehen sich un-
geachtet ihrer grammatikalischen Form in gleicher Weise auf Frauen und Männer.
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 30. Juni 2023. 
Kontakt: Museumsmanagement Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Neue Herrengasse 10, 02742/90666 
6124, datenbank@noemuseen.at, www.noemuseen.at

Römerprojekttag am Donaulimes  
in Traismauer

www.traismauer-erleben.at

Auf den Spuren einstiger Bewohner JETZT 
Termin 

anfragen 
02783/8651

3314 Strengberg, Hauptstraße 7                                        
Kontakt: 0676/3238572

da „klingelt´s“ 
nicht nur bei 
Pedalrittern

3314 Strengberg, Hauptstraße 7                                        
Kontakt: 0676/3238572

da „klingeltś“ 
nicht nur bei 
Pedalrittern

3314 Strengberg, Hauptstraße 7                                        
Kontakt: 0676/3238572

da „klingelt´s“ 
nicht nur bei 
Pedalrittern

3314 Strengberg, Hauptstraße 7                                        
Kontakt: 0676/3238572

da „klingeltś“ 
nicht nur bei 
Pedalrittern

3314 Strengberg, Hauptstraße 7                                        
Kontakt: 0676/3238572

da „klingelt´s“ 
nicht nur bei 
Pedalrittern

www.rollettmuseum.at

www.erlauferinnert.at

mailto:datenbank@noemuseen.at
http://www.noemuseen.at
http://www.erlauferinnert.at


NEUHOFEN/YBBS

Ostarrichi

MUSEUM

Entdecke
ostarrichi:

ÖSTERREICH 22. April - 26. Oktober

Neuhofen/Ybbs
Das Museum Ostarrichi hat sich in den letzten Jahren als 
wichtiger Ort der Geschichte Österreichs für Schulen etab-
liert und darüber hinaus wesentliche Maßnahmen für eine 
professionelle Kulturvermittlung gesetzt. So wurden ein 
eigenes Kulturvermittlungsteam qualifiziert und für Volks-
schulen, Neue Mittelschulen und Junge Erwachsene alter-
sadäquate Vermittlungsprogramme entwickelt.

                     In         Schritten      
    durch die      Geschichte 
                    Österreichs!

7

Interaktive Multi-
Touch-Monitore

Krone basteln
 
Urkunde besiegeln 
mit Bienenwachs
 
In die Rolle eines 
Kaisers schlüpfen
 
RÄTSELSPASS mit 
dem frechen Federl!
 
Europa-Spieltisch

�
�
�
�
�
�

Das Museum als Ort 
der Begegnung 

und des Lernens
 

Museum Ostarrichi
3364 Neuhofen/Ybbs, Millenniumsplatz 1
Tel.: 07475/52700-40, www.museum-ostarrichi.at

englisch 
russisch

- Gratis Audioguide 
- Riesenpuzzle
- Riesenmemory

NEU!

Museum im  
Ledererhaus
Besuche das Ledererhaus und erlebe 
die einzelnen Arbeitsvorgänge der 
Lederherstellung – von der Haut bis 
zum kostbaren Leder.

Mariazeller Straße 2
3251 Purgstall an der Erlauf 
Telefon: +43 7489 2711 17 
www.purgstall-erlauf.gv.at

ABENTEUER  
MUSEUM!

Ermöglicht durch:

EINTRITT FREI 
für NÖ  

Schulklassen

Für alle Museen  
der Kunstmeile Krems

waidhofen.at

Schau-
kraftwerk
Schwellöd 

Führungen im Schaukraftwerk, jeden 
1. und 3. Sonntag im Monat, 15.00 Uhr
Gruppen nach Voranmeldung auch zu anderen 
Terminen möglich. Information: T +43 7442 930 49

25 
Jahre 

schloss-rothschild.at

Geschichte
erleben 

Das Waidhofner Museum lädt zu einer spannenden 
Entdeckungsreise durch die Historie der Stadt ein! 
Schlossweg 2, 3340 Waidhofen a/d Ybbs,  T +43 7442 930 49, 
schloss-rothschild.at/5-elemente-museum

tel:+437489271117
http://www.purgstall-erlauf.gv.at/
https://schloss-rothschild.at/
http://waidhofen.at
https://www.kunstmeile.at/en


GLASMALEN
Mit flüssiger Glasmalfarbe wird 
auf Flachglas gemalt. Danach 
werden die Stücke im Ofen bei 
900 Grad gebrannt und sind in 
24 Stunden abholbereit

DAUER: ca. 15 Min./Unikat

  
Schmetterling,  Fisch, 
Frosch, Katze, Eule, 
Tannenbaum  
       20 Euro/Stück

Herzschale 13x13 cm 

Kühlschrankmagnet 6x6 cm            
       20 Euro/Stück

Tierfiguren 

Bild inkl. Rahmen 
Format: 10x10 cm  
           ab 15 Euro/Stück

MONOTYPIE
Mit speziellen Farben wird 
auf zwei Glasplatten gemalt 
welche anschließend zusammen-
gepresst werden, sodass ein 
einmaliges Unikat entsteht.   
 

DAUER: ca. 15 Min./Unikat

GLAS-MOSAIK
Mit kleinen Glasmosaik-Steinen 
wird ein Kunstwerk erschaffen   
 

DAUER: ca. 30 Min./Unikat

Magnete 4x4 cm     8 Euro
      6x6 cm   12 Euro 
 
Spiegel mit Mosaikrahmen 
              15x15 cm   25 Euro

Pottendorfer Straße 24-28
2483 Weigelsdorf 

Tel: 0225472442
www.kuchlerhaus.at GLASMUSEUM  

„Die gläserne Burg“

GLASMUSEUM  
Die gläserne Burg 

Eintritt: 5 €/Kind 
7-15 Jahre  
Immer einen Ausflug wert!

Eine aufregende Zeitreise in einem 
besonderen Museum!

Das Museum Traiskirchen ist 
seit 1988 in den Gebäuden der 
ehemaligen Kammgarnspinnerei 
Möllersdorf untergebracht. Auf drei 
Stockwerken und einem Freigelände 
sind unzählige Objekte anschaulich 
präsentiert: 

•	 Industrie
•	 Alltag und Handel
•	 Spielzeug
•	 Verkehr und Mobilität
•	 Technik im Wandel
•	 Feuerwehr

Dieses Museum muss man 
mehrmals besichtigen!

www.museum-traiskirchen.at

MUSEUM 
TRAISKIRCHEN

INTERAKTIVE ERLEBNISAUSSTELLUNG

EINTRITTSPREISE
 
€ 7,- Erwachsene
€ 5,-   PensionistInnen, StudentInnen, SchülerInnen, 
 Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener, Gruppen
Eintritt frei für Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener
+ € 2,-  pro Person für Führungen für Gruppen auf Anfrage

ÖFFNUNGSZEITEN
  
Dienstag & Freitag,
Sonntag & Feiertag
 14 – 17 Uhr
 
Samstag 
10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

KONTAKT
   
Kurhausstraße 9
2853 Bad Schönau
 
0664 34 83 555
office@sconarium.at
www.sconarium.at

http://www.museum-traiskirchen.at


30. September 2022, ab 14 Uhr
Palais Niederösterreich – Herrengasse 13, 1010 Wien

Eintritt frei! 

Forschungsfest Niederösterreich

ANZEIGE Es wird angestrebt, die Veranstaltung nach den Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens für Green Meetings und Green Events auszurichten.

forschungsfest.noe.gv.at

Über 70  
Forschungsstationen 

für die ganze  
Familie! Kostenlose  

Workshops für  
Schulklassen in Tulln 

und St. Pölten
Gewinnspiel,  

Rätselrallye für  
Kinder, Wissen-

schaftsshows  
u.v.m. 

Krems: 28. 9.–1. 10. 2022, Tulln: 2. 10.–5. 10. 2022

NACHGEFRAGT!
Die Mitmach- Ausstellung auf dem 
Frachtschiff  MS Wissenschaft

Eintritt frei! Infos unter: 
noe.gv.at|ms-wissenschaft

A
nz

ei
ge

https://www.noe.gv.at/noe/Wissenschaft-Forschung/Forschungsfest_Noe.html
http://noe.gv.at/ms-wissenschaft

